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Stadt TETTNANG

Stadtverwaltung Tettnang - Montfortplatz 7 - 88069 Tettnang Regine Rist
Birgermeisterin

An die BuUrgerinnen und Burger Telefon 07542 510-100

der Stadt Tetthnang regine.rist@tettnang.de

und

die Presse

14. Oktober 2025

Einladung zur offentlichen Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, 22.10.2025
Sehr geehrte Damen und Herren,

die ndchste éffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am

Mittwoch, 22.10.2025, um 16:00 Uhr
in der Aula des Montfort-Gymnasiums, ManzenbergstraBe 30, 88069 Tettnang

statt.

Die Tagesordnung und die Sitzungsunterlagen sind beigefugt.
Zur Sitzung lade ich Sie sehr herzlich ein.

Mit freundlichen GriUBen

w

Regine Rist
BUrgermeisterin

Montfortplatz 7 - 88069 Tettnang - Telefon 07542 510-0 - Telefax 07542 510-175 - www.tettnang.de
Offnungszeiten Rathaus: Mo — Fr 08:30 bis 12:00 Uhr, Do 14:00 bis 18:00 Uhr
Offnungszeiten Birgerbiro: Mo u. Fr. 08:30 bis 12:00 Uhr, Di u. Mi. 08:30 bis 16:00 Uhr, Do 08:30 bis 18:00 Uhr
Sparkasse Bodensee IBAN: DE70 6905 0001 0020 8116 75 BIC: SOLADES1KNZ
Volksbank Bodensee-Oberschwaben IBAN: Dl'532 6519 1500 0150 8870 00 BIC: GENODESLTET






TAGESORDNUNG:

Sitzung des Gemeinderates
am Mittwoch, 22.10.2025, 16:00 Uhr

in der Aula des Montfort-Gymnasiums, ManzenbergstraBe 30, 88069 Tettnang

Punkt

10
11

12

Bezeichnung

OFFENTLICH
Mitteilungen der Birgermeisterin
Bekanntgabe nichtdffentlich gefasster BeschlUsse

Jahresabschluss 2024 der Regionalwerk Bodensee GmbH &
Co.KG

Zwischenstand kommunale Wé&rmeplanung

Bericht Uber die Arbeit in den kommunalen Kitas

Bericht aus den weiterfGhrenden Schulen in Tettnang
Nachtrag Mobile Sportgerdte Neue Sporthalle Manzenberg

Satzung Uber die Benutzung von Obdachlosen- und
AnschlussunterkUnften der Stadt Tettnang und Gber die
Benutzung der UnterkUnfte mit BetriebsfUhrung des
Eigenbetriebs Wohnungsbau Tetthnang

Investitionszuschuss Hundesportverein Tetthang e.V.
BUrgerfragestunde - ca. 18 Uhr

Controllingbericht zum 30.09.2025
- Ergebnisplan, GrundstUcksplan und Liquiditatsplan

Mitteilungen und Anfragen

Vorl.

146/2025/1

155/2025
151/2025
152/2025
145/2025
141/2025/1

147/2025/1

157/2025






TOP O 3

. G

Stadt TETTNANG

V"ervval'.[ungsausschuss Sitzungsvorlage 146/2025/1
- Offentlich am 09.10.2025

Gemeinderat Stadtk&mmerei

- dffentlich am 22.10.2025 Schubert, Claudia

Jahresabschluss 2024 der Regionalwerk Bodensee GmbH & Co.KG

Der Verwaltungsausschuss hat dem Beschlussvorschlag bei 10 Ja-Stimmen
einstimmig zugestimmt.

Beschlussvorschlag

1. Der Gemeinderat nimmt vom Jahresabschluss Kenntnis.

2. Der Gemeinderat stimmt dem Jahresergebnis 2024 und der Verwendung des
Jahresergebnisses zu.

Anlagen:
Pr&sentation Jahresabschluss 2024

146/2025/1 Seite 1 von 3



Finanzierung

Finanzielle Auswirkungen:  [X]Ja [ ] Nein
Ausgaben:
Vorhandener Planansatz: 59.100,00 EUR
535000/53500000 P53511001 - 7853000
Bendtigte Mittel insgesamt: 58.808,02 EUR
Bendotigte Mittel Gber dem Planansatz EUR
(Uber-/auBerplanmdaBige Ausgaben):
Folgekosten: EUR
- laufende Sachkosten

EUR
- Personalkosten
Einnahmen:
Vorhandener Planansatz: 277.200,00 EUR
535000 / 53800000 - 3699000
Tatsdchliche Einnahmen: 276.846,51 EUR
Genehmigung der UberplanmdaBigen/ auBerplanmdaBigen Ausgaben:
Mehrausgaben gegenUber Planansatz: EUR

Die Voraussetzungen fur Uber-/auBerplanmdaBige Ausgaben gemaB § 84 GemO
liegen vor:

[ ]Ja [ ] Nein
Diese k&dnnen abgedeckt werden durch: Verbuchungsort eingeben
Zustandigkeit (Wertgrenze) laut Hauptsatzung liegt beim

[ ] VA/TA (15.000 EUR bis 75.000 EUR)
[ ] GR (Uber 75.000 EUR)

Ergdnzende ErlGuterungen:

146/2025/1 Seite 2 von 3
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1.

3.

Sachverhalt: Vorlage Abschluss 2024

Die Stadt Tettnang ist mit 15 % an der Regionalwerk Bodensee GmbH & Co. KG
und damit indirekt an der Regionalwerk Bodensee Netze GmbH & Co. KG
beteiligt. Nach den Regelungen des Gesellschaftervertrages und den
einschldgigen Bestimmungen der Gemeindeordnung ist fUr die Beteiligung an
wirtschaftlichen Unternehmen der Gemeinderat Uber die Entwicklung der
Beteiligung in Kenntnis zu setzen. Insbesondere die Feststellung und
Verwendung des Jahresergebnisses sind dabei von zentraler Bedeutung.

Beagrindung/Rechtliche Wirdigung

Die Feststellung der Jahresergebnisse von Beteiligungen zahlt zu den
Kernaufgaben des Gemeinderats und ist dort in 6ffentlicher Sitzung zu beraten
und zu beschlieBen.

Finanzielle Auswirkungen

Vom Jahresergebnis 2024 der Regionalwerk Bodensee GmbH & Co. KG in
Hohe von 1.858.237,69 € entfdllt ein Anteil von 15 % oder 276.846,51 € auf die
Stadt Tetthang. Ein Anteil in Hohe von 58.808,02 € wird wieder an die
Regionalwerk Bodensee GmbH & Co. KG als Gutschrift auf das Kapitalkonto I
zurUckbezahlt. Um diesen Betrag wir die Beteiligung der Stadt Tetthang an der
Regionalwerk Bodensee GmbH & Co.KG erhdht.

Durch den steuerlichen Querverbund innerhalb des Stadtischen Haushaltes
gelangen diese GewinnausschUttungen steuerfrei an die Stadt Tetthang.

146/2025/1 Seite 3von 3
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regionalwerk Regionalwerk Bodensee Netze GmbH & Co. KG
Gewinn- und Verlustrechnung Geschaftsjahr 2024

BBEB8E® BEODENSEE

Veranderung
zum Vorjahr
in TE

+ Umsatzerlose 38.130 36.544 1.586
+ andere aktivierte Eigenleistungen 652 471 181
= Summe Erlose 38.782 37.015 1.767
- Materialaufwand 30.139 28.517 1.621
= Rohertrag 8.643 8.497 146
+ Sonstige betriebliche Ertrage 315 59 256
= betrieblicher Rohertrag 8.958 8.556 402
- Personalaufwand 3.806 3.627 179
- Abschreibungen 2.872 2.781 91
- sonstige betriebliche Aufwendungen 1.518 1.474 44
+ sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 102 109 -7
- Zinsen und ahnliche Aufwendungen 365 306 58
= Ergebnis der Geschaftstatigkeit 500 478 23
- Steuern vom Einkommen und Ertrag/ sonstige Steuern 37 45 -7
- Ergebnisabfliihrung an Muttergesellschaft 463 433 30

= Jahresiiberschuss 0 0
15



RW_Mutter_2024

				Regionalwerk Bodensee GmbH & Co. KG
Gewinn- und Verlustrechnung Geschäftsjahr 2024







								2024
in T€		2023
in T€		Veränderung 
zum Vorjahr

												in T€

				+		Umsatzerlöse		59,664		69,039		-9,375

				+		 Bestandsveränderungen an fertigen und unfertigen Erzeugnissen				-134		134

				=		Summe Erlöse		59,664		68,905		-9,241

				-		Materialaufwand		55,425		64,097		-8,671

				=		Rohertrag		4,239		4,808		-570

				+		Sonstige betriebliche Erträge		339		71		268

				=		Bebtieblicher Rohertrag		4,578		4,880		-301

				-		Personalaufwand		1,194		920		274

				-		Abschreibungen		42		40		2

				-		sonstige betriebliche Aufwendungen		1,332		1,634		-302

				+		Erträge aus Beteiligungen		476		451		25

				+		sonstige Zinsen und ähnliche Erträge		117		110		7

				-		Zinsen und ähnliche Aufwendungen		517		517		-0

				=		Ergebnis der Geschäftstätigkeit		2,085		2,328		-243

				-		Steuern vom Einkommen und Ertrag/ sonstige Steuern		227		273		-46

				=		Jahresüberschuss		1,858		2,055		-197
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RW_Netze_2024

				Regionalwerk Bodensee Netze GmbH & Co. KG
Gewinn- und Verlustrechnung Geschäftsjahr 2024









								2024
in T€		2023
in T€				Veränderung zum Vorjahr

														in T€

				+		Umsatzerlöse		38,130		36,544				1,586

				+		andere aktivierte Eigenleistungen		652		471				181

				=		Summe Erlöse		38,782		37,015				1,767

				-		Materialaufwand		30,139		28,517				1,621

				=		Rohertrag		8,643		8,497				146

				+		Sonstige betriebliche Erträge		315		59				256

				=		betrieblicher Rohertrag		8,958		8,556				402

				-		Personalaufwand		3,806		3,627				179

				-		Abschreibungen		2,872		2,781				91

				-		sonstige betriebliche Aufwendungen		1,518		1,474				44

				+		Erträge aus Beteiligungen								0

				+		sonstige Zinsen und ähnliche Erträge		102		109				-7

				-		Zinsen und ähnliche Aufwendungen		365		306				58

				=		Ergebnis der Geschäftstätigkeit		500		478				23

				-		Steuern vom Einkommen und Ertrag/ sonstige Steuern		37		45				-7

				-		Ergebnisabführung an Muttergesellschaft		463		433				30

				=		Jahresüberschuss		0		0
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														ERROR:#REF!
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														ERROR:#REF!








regionalwerk
SB888Es BODENSEE

Regionalwerk Bodensee Netze GmbH & Co. KG
Bilanz zum 31. Dezember 2024

AKTIVSEITE

Geschaftsjahr Geschaftsjahr Veranderung

31.12.2024 31.12.2023 zum Vorjahr
inTE inT€ in TE
A. Anlagevermogen
I. Immaterielle Vermogensgegenstiande 590 618 -27
Il. Sachanlagen 59.504 57.734 1.770
B. Umlaufvermogen
I. Vorrate 432 469 -36
Il. Forderungen und Sonstige Vermogensgegenstande 5.671 4.700 971
lll. Kassenbestand, Bundesbankguthaben,
Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 377 4.411 -4.034
C. Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 76 46 29
Summe der Aktivseite 66.650 67.978 -1.328
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RWB Mutter

		Regionalwerk Bodensee GmbH & Co. KG

		Bilanz zum 31. Dezember 2024

		A K T I V S E I T E

																		Geschäftsjahr				Geschäftsjahr				Veränderung

																		12/31/24				12/31/23				zum Vorjahr

																		in T€				in T€				in T€



		A.		Anlagevermögen



				I.		Immaterielle Vermögensgegenstände												51				10				41

																										0

				II.		Sachanlagen												313				332				-20

																										0

				III.		Finanzanlagen												37,026				37,026				0

																										0

		B.		Umlaufvermögen



				I.		Vorräte												37				36				1



				II.		Forderungen und Sonstige Vermögensgegenstände												14,120				12,583				1,536



				III.		Kassenbestand, Bundesbankguthaben, 

						Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks												1,107				3,873				-2,766



		C.		Aktive Rechnungsabgrenzungsposten														21				30				-8





		Summe der Aktivseite																52,674				53,890				-1,216





		Regionalwerk Bodensee GmbH & Co. KG

		Bilanz zum 31. Dezember 2024

		P A S S I V S E I T E 

																		Geschäftsjahr				Geschäftsjahr				Veränderung

																		12/31/24				12/31/23				zum Vorjahr

																		in T€				in T€				in T€



		A.		Eigenkapital



				I.		Kapitanteile Kommanditisten												2,498				2,505				-6

				II.		Rücklagen												21,261				20,660				601

				III.		Bilanzgewinn												1,858				2,055				-197



						Eigenkapital insgesamt												25,618				25,220				398



		B.		Ausgleichsposten für aktivierte

				eigene Anteile														25				25				0



		C.		Rückstellungen														4,144				4,800				-656



		D.		Verbindlichkeiten														22,874				23,830				-956



		E.		Passiver Rechnungsabgrenzungsposten														13				14				-1



		Summe der Passivseite																52,674				53,890				-1,216







RWB Netze

		Regionalwerk Bodensee Netze GmbH & Co. KG

		Bilanz zum 31. Dezember 2024

		A K T I V S E I T E

																		Geschäftsjahr				Geschäftsjahr				Veränderung

																		12/31/24				12/31/23				zum Vorjahr

																		in T€				in T€				in T€

		A.		Anlagevermögen



				I.		Immaterielle Vermögensgegenstände												590				618				-27



				II.		Sachanlagen												59,504				57,734				1,770



		B.		Umlaufvermögen



				I.		Vorräte												432				469				-36

				II.		Forderungen und Sonstige Vermögensgegenstände												5,671				4,700				971

				III.		Kassenbestand, Bundesbankguthaben, 

						Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks												377				4,411				-4,034



		C.		Aktive Rechnungsabgrenzungsposten														76				46				29





		Summe der Aktivseite																66,650				67,978				-1,328





		Regionalwerk Bodensee Netze GmbH & Co. KG

		Bilanz zum 31. Dezember 2024

		P A S S I V S E I T E

																		Geschäftsjahr				Geschäftsjahr				Veränderung

																		12/31/24				12/31/23				zum Vorjahr

																		in T€				in T€				in T€

		A.		Eigenkapital



				I.		Kapitalanteile Kommanditisten												1,000				996				4

				II.		Rücklagen												35,925				35,925				0

				Eigenkapital insgesamt														36,925				36,921				4



		B.		Rückstellungen														1,622				2,975				-1,353



		C.		Verbindlichkeiten														21,261				21,203				58



		D.		Passiver Rechnungsabgrenzungsposten														6,842				6,879				-37



		Summe der Passivseite																66,650				67,978				-1,328






















regionalwerk
SB888Es BODENSEE

Regionalwerk Bodensee Netze GmbH & Co. KG
Bilanz zum 31. Dezember 2024

PASSIVSEITE

Geschaftsjahr Geschaftsjahr Veranderung

31.12.2024 31.12.2023 zum Vorjahr
in TE in TE in TE

A. Eigenkapital

I. Kapitalanteile Kommanditisten 1.000 996 4

Il. Riicklagen 35.925 35.925

Eigenkapital insgesamt 36.925 36.921 4
B. Riickstellungen 1.622 2.975 -1.353
C. Verbindlichkeiten 21.261 21.203 58
D. Passiver Rechnungsabgrenzungsposten 6.842 6.879 -37
Summe der Passivseite 66.650 67.978 -1.328
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RWB Mutter

		Regionalwerk Bodensee GmbH & Co. KG

		Bilanz zum 31. Dezember 2024

		A K T I V S E I T E

																		Geschäftsjahr				Geschäftsjahr				Veränderung

																		12/31/24				12/31/23				zum Vorjahr

																		in T€				in T€				in T€



		A.		Anlagevermögen



				I.		Immaterielle Vermögensgegenstände												51				10				41

																										0

				II.		Sachanlagen												313				332				-20

																										0

				III.		Finanzanlagen												37,026				37,026				0

																										0

		B.		Umlaufvermögen



				I.		Vorräte												37				36				1



				II.		Forderungen und Sonstige Vermögensgegenstände												14,120				12,583				1,536



				III.		Kassenbestand, Bundesbankguthaben, 

						Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks												1,107				3,873				-2,766



		C.		Aktive Rechnungsabgrenzungsposten														21				30				-8





		Summe der Aktivseite																52,674				53,890				-1,216





		Regionalwerk Bodensee GmbH & Co. KG

		Bilanz zum 31. Dezember 2024

		P A S S I V S E I T E 

																		Geschäftsjahr				Geschäftsjahr				Veränderung

																		12/31/24				12/31/23				zum Vorjahr

																		in T€				in T€				in T€



		A.		Eigenkapital



				I.		Kapitanteile Kommanditisten												2,498				2,505				-6

				II.		Rücklagen												21,261				20,660				601

				III.		Bilanzgewinn												1,858				2,055				-197



						Eigenkapital insgesamt												25,618				25,220				398



		B.		Ausgleichsposten für aktivierte

				eigene Anteile														25				25				0



		C.		Rückstellungen														4,144				4,800				-656



		D.		Verbindlichkeiten														22,874				23,830				-956



		E.		Passiver Rechnungsabgrenzungsposten														13				14				-1



		Summe der Passivseite																52,674				53,890				-1,216







RWB Netze

		Regionalwerk Bodensee Netze GmbH & Co. KG

		Bilanz zum 31. Dezember 2024

		A K T I V S E I T E

																		Geschäftsjahr				Geschäftsjahr				Veränderung

																		12/31/24				12/31/23				zum Vorjahr

																		in T€				in T€				in T€

		A.		Anlagevermögen



				I.		Immaterielle Vermögensgegenstände												590				618				-27



				II.		Sachanlagen												59,504				57,734				1,770



		B.		Umlaufvermögen



				I.		Vorräte												432				469				-36

				II.		Forderungen und Sonstige Vermögensgegenstände												5,671				4,700				971

				III.		Kassenbestand, Bundesbankguthaben, 

						Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks												377				4,411				-4,034



		C.		Aktive Rechnungsabgrenzungsposten														76				46				29





		Summe der Aktivseite																66,650				67,978				-1,328





		Regionalwerk Bodensee Netze GmbH & Co. KG

		Bilanz zum 31. Dezember 2024

		P A S S I V S E I T E

																		Geschäftsjahr				Geschäftsjahr				Veränderung

																		12/31/24				12/31/23				zum Vorjahr

																		in T€				in T€				in T€

		A.		Eigenkapital



				I.		Kapitalanteile Kommanditisten												1,000				996				4

				II.		Rücklagen												35,925				35,925				0

				Eigenkapital insgesamt														36,925				36,921				4



		B.		Rückstellungen														1,622				2,975				-1,353



		C.		Verbindlichkeiten														21,261				21,203				58



		D.		Passiver Rechnungsabgrenzungsposten														6,842				6,879				-37



		Summe der Passivseite																66,650				67,978				-1,328






















regiorﬂﬂ%ﬂﬁ BODENSEE Regionalwerk Bodensee GmbH & Co. KG

Gewinn- und Verlustrechnung Geschaftsjahr 2024

oz e
1R in T€
+ Umsatzerlose 59.664 69.039 -9.375
+ Bestandsveranderungen an fertigen und unfertigen Erzeugnissen -134 134
=Summe Erl6se 59.664 68.905 -9.241
- Materialaufwand 55.425 64.097 -8.671
=Rohertrag 4.239 4.808 -570
+ Sonstige betriebliche Ertrage 339 71 268
= Bebtrieblicher Rohertrag 4.578 4.880 -301
- Personalaufwand 1.194 920 274
- Abschreibungen 42 40 2
- sonstige betriebliche Aufwendungen 1.332 1.634 -302
+ Ertrage aus Beteiligungen 476 451 25
+ sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 116 110 7
- Zinsen und ahnliche Aufwendungen 517 517 0
=Ergebnis der Geschaftstatigkeit 2.085 2.328 -243
- Steuern vom Einkommen und Ertrag/ sonstige Steuern 227 273 -46

=Jahresuiberschuss 1.858 2.055 -197
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Regionalwerk Bodensee GmbH & Co. KG
Bilanz zum 31. Dezember 2024

AKTIVSEITE

Geschaftsjahr Geschaftsjahr Veranderung

regionalwerk
SB888Es BODENSEE

31.12.2024 31.12.2023 zum Vorjahr
in T€ in TE in TE

A. Anlagevermogen

I. Immaterielle Vermogensgegenstande 51 10 41

Il. Sachanlagen 313 332 -20

lll. Finanzanlagen 37.026 37.026
B. Umlaufvermogen

I. Vorrate 37 36 1

Il. Forderungen und Sonstige Vermogensgegenstande 14.120 12.583 1.536

lll. Kassenbestand, Bundesbankguthaben,

Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 1.107 3.873 -2.766

C. Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 21 30 -8
Summe der Aktivseite 52.674 53.890 -1.216
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RWB Mutter

		Regionalwerk Bodensee GmbH & Co. KG

		Bilanz zum 31. Dezember 2024

		A K T I V S E I T E

																		Geschäftsjahr				Geschäftsjahr				Veränderung

																		12/31/24				12/31/23				zum Vorjahr

																		in T€				in T€				in T€



		A.		Anlagevermögen



				I.		Immaterielle Vermögensgegenstände												51				10				41

																										0

				II.		Sachanlagen												313				332				-20

																										0

				III.		Finanzanlagen												37,026				37,026				0

																										0

		B.		Umlaufvermögen



				I.		Vorräte												37				36				1



				II.		Forderungen und Sonstige Vermögensgegenstände												14,120				12,583				1,536



				III.		Kassenbestand, Bundesbankguthaben, 

						Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks												1,107				3,873				-2,766



		C.		Aktive Rechnungsabgrenzungsposten														21				30				-8





		Summe der Aktivseite																52,674				53,890				-1,216





		Regionalwerk Bodensee GmbH & Co. KG

		Bilanz zum 31. Dezember 2024

		P A S S I V S E I T E 

																		Geschäftsjahr				Geschäftsjahr				Veränderung

																		12/31/24				12/31/23				zum Vorjahr

																		in T€				in T€				in T€



		A.		Eigenkapital



				I.		Kapitanteile Kommanditisten												2,498				2,505				-6

				II.		Rücklagen												21,261				20,660				601

				III.		Bilanzgewinn												1,858				2,055				-197



						Eigenkapital insgesamt												25,618				25,220				398



		B.		Ausgleichsposten für aktivierte

				eigene Anteile														25				25				0



		C.		Rückstellungen														4,144				4,800				-656



		D.		Verbindlichkeiten														22,874				23,830				-956



		E.		Passiver Rechnungsabgrenzungsposten														13				14				-1



		Summe der Passivseite																52,674				53,890				-1,216







RWB Netze

		Regionalwerk Bodensee Netze GmbH & Co. KG

		Bilanz zum 31. Dezember 2024

		A K T I V S E I T E

																		Geschäftsjahr				Geschäftsjahr				Veränderung

																		12/31/24				12/31/23				zum Vorjahr

																		in T€				in T€				in T€

		A.		Anlagevermögen



				I.		Immaterielle Vermögensgegenstände												590				618				-27



				II.		Sachanlagen												59,504				57,734				1,770



		B.		Umlaufvermögen



				I.		Vorräte												432				469				-36

				II.		Forderungen und Sonstige Vermögensgegenstände												5,671				4,700				971

				III.		Kassenbestand, Bundesbankguthaben, 

						Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks												377				4,411				-4,034



		C.		Aktive Rechnungsabgrenzungsposten														76				46				29





		Summe der Aktivseite																66,650				67,978				-1,328





		Regionalwerk Bodensee Netze GmbH & Co. KG

		Bilanz zum 31. Dezember 2024

		P A S S I V S E I T E

																		Geschäftsjahr				Geschäftsjahr				Veränderung

																		12/31/24				12/31/23				zum Vorjahr

																		in T€				in T€				in T€

		A.		Eigenkapital



				I.		Kapitalanteile Kommanditisten												1,000				996				4

				II.		Rücklagen												35,925				35,925				0

				Eigenkapital insgesamt														36,925				36,921				4



		B.		Rückstellungen														1,622				2,975				-1,353



		C.		Verbindlichkeiten														21,261				21,203				58



		D.		Passiver Rechnungsabgrenzungsposten														6,842				6,879				-37



		Summe der Passivseite																66,650				67,978				-1,328






















regionalwerk Regionalwerk Bodensee GmbH & Co. KG
BEBE8Es BODENSEE .
Bilanz zum 31. Dezember 2024

PASSIVSEITE

Geschiftsjahr Geschaftsjahr Veranderung
31.12.2024 31.12.2023 zum Vorjahr

in TE inTE in TE

A. Eigenkapital

I. Kapitanteile Kommanditisten 2.498 2.505 -6

Il. Ricklagen 21.261 20.660 601

lll. Bilanzgewinn 1.858 2.055 -197

Eigenkapital insgesamt 25.618 25.220 398

B. Ausgleichsposten fiir aktivierte

eigene Anteile 25 25
C. Riickstellungen 4.144 4.800 -656
D. Verbindlichkeiten 22.874 23.830 -956
E. Passiver Rechnungsabgrenzungsposten 13 14 -1

Summe der Passivseite 52.674 53.890 -1.216
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RWB Mutter

		Regionalwerk Bodensee GmbH & Co. KG

		Bilanz zum 31. Dezember 2024

		A K T I V S E I T E

																		Geschäftsjahr				Geschäftsjahr				Veränderung

																		12/31/24				12/31/23				zum Vorjahr

																		in T€				in T€				in T€



		A.		Anlagevermögen



				I.		Immaterielle Vermögensgegenstände												51				10				41

																										0

				II.		Sachanlagen												313				332				-20

																										0

				III.		Finanzanlagen												37,026				37,026				0

																										0

		B.		Umlaufvermögen



				I.		Vorräte												37				36				1



				II.		Forderungen und Sonstige Vermögensgegenstände												14,120				12,583				1,536



				III.		Kassenbestand, Bundesbankguthaben, 

						Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks												1,107				3,873				-2,766



		C.		Aktive Rechnungsabgrenzungsposten														21				30				-8





		Summe der Aktivseite																52,674				53,890				-1,216





		Regionalwerk Bodensee GmbH & Co. KG

		Bilanz zum 31. Dezember 2024

		P A S S I V S E I T E 

																		Geschäftsjahr				Geschäftsjahr				Veränderung

																		12/31/24				12/31/23				zum Vorjahr

																		in T€				in T€				in T€



		A.		Eigenkapital



				I.		Kapitanteile Kommanditisten												2,498				2,505				-6

				II.		Rücklagen												21,261				20,660				601

				III.		Bilanzgewinn												1,858				2,055				-197



						Eigenkapital insgesamt												25,618				25,220				398



		B.		Ausgleichsposten für aktivierte

				eigene Anteile														25				25				0



		C.		Rückstellungen														4,144				4,800				-656



		D.		Verbindlichkeiten														22,874				23,830				-956



		E.		Passiver Rechnungsabgrenzungsposten														13				14				-1



		Summe der Passivseite																52,674				53,890				-1,216







RWB Netze

		Regionalwerk Bodensee Netze GmbH & Co. KG

		Bilanz zum 31. Dezember 2024

		A K T I V S E I T E

																		Geschäftsjahr				Geschäftsjahr				Veränderung

																		12/31/24				12/31/23				zum Vorjahr

																		in T€				in T€				in T€

		A.		Anlagevermögen



				I.		Immaterielle Vermögensgegenstände												590				618				-27



				II.		Sachanlagen												59,504				57,734				1,770



		B.		Umlaufvermögen



				I.		Vorräte												432				469				-36

				II.		Forderungen und Sonstige Vermögensgegenstände												5,671				4,700				971

				III.		Kassenbestand, Bundesbankguthaben, 

						Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks												377				4,411				-4,034



		C.		Aktive Rechnungsabgrenzungsposten														76				46				29





		Summe der Aktivseite																66,650				67,978				-1,328





		Regionalwerk Bodensee Netze GmbH & Co. KG

		Bilanz zum 31. Dezember 2024

		P A S S I V S E I T E

																		Geschäftsjahr				Geschäftsjahr				Veränderung

																		12/31/24				12/31/23				zum Vorjahr

																		in T€				in T€				in T€

		A.		Eigenkapital



				I.		Kapitalanteile Kommanditisten												1,000				996				4

				II.		Rücklagen												35,925				35,925				0

				Eigenkapital insgesamt														36,925				36,921				4



		B.		Rückstellungen														1,622				2,975				-1,353



		C.		Verbindlichkeiten														21,261				21,203				58



		D.		Passiver Rechnungsabgrenzungsposten														6,842				6,879				-37



		Summe der Passivseite																66,650				67,978				-1,328






















regionalwerk

@88 BODENSEE

Kennzahlen

Netzgebiet mit 60.000 Menschen

nvestition und Instandhaltung
Stromnetz 4,8 Mio. € - 1159 km
Gasnetz 0,4 Mio. € - 280 km

Finbindung der erneuerbaren Energien
Reinvestitionen in die eigenen Netze




regionalwerk
BEPREEE BODENSEE

Kennzahlen

2024 2023 2022
Umsatz* 98 Mio. € 106 Mio. € 99 Mio. €
Jahresuberschuss 1,8 Mio. € 2,1Mio. € 2,5 Mio. €

Gewinnausschuttung an die Gesellschafter fur das Geschaftsjahr 2024

1,47 Mio. €

Konzessionsabgabe 1,47 Mio. €

Gewerbesteuer® 257 T€

22 26.09.2025



regionalwerk
SB888Es BODENSEE

Ergebnisentwicklung Regionalwerk

3000000
Planwert
1
2.501.148 1
2500000 2.374.225 :
I
2.069.055 2.055.162 I
1
2000000 1.882.578 1.858.238 ,
1.723.170 I
1.582.572 1.610.613
1.493.597 4,.555.607
1500000 :
I
1.087.950 I
1
1000000 915.148 :
1
I
500000 :
205.025 |
86.205 6 |
2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 S 2022 2023 2024 | 2025
0 T
I
-404 887 I
|
-500000 !
-804.553 |I
1
-1000000 !
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18
= Jahr 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Jahresiiberschuss -804.553 -404.887 1.582.572 915.148 1.087.950 86.205 205.025 1.493.597 1.610.613 1.723.170 1.882.578 2.374.225 2.069.055 50.296 2.501.148 2.055.162 1.858.238 1.555.607
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regionalwerk
BEBE8Es BODENSEE

Gewinnverwendung 2024
Regionalwerk Bodensee GmbH & Co. KG

Anteilin % Gewinnanteil in Gutschrift Ausschittungs-
Euro Kapitalkonto Il betrag

Gemeinde Eriskirch 4 75.753,50 15.682,14 60.071,36
Gemeinde Kressbronn 8 149.016,67 31.364,28 117.652,39
Gemeinde Langenargen 7 134.781,24 27.443,74 107.337,50
Gemeinde Meckenbeuren 12 226.024,13 47.046,42 178.977,71
Gemeinde Neukirch 2 37.115,22 7.841,07 29.274,15
Gemeinde Oberteuringen 4 75.542,58 15.682,14 59.860,44
Stadt Tettnang 15 276.846,51 58.808,02 218.038,49
Alb-Elektrizitatswerk Geislingen-Steige eG 24 442.380,39 94.092,83 348.287,56
STADTWERK AM SEE GmbH & Co. KG 24 440.777,45 94.092,83 346.684,62

100 1.858.237,69 392.053,47 1.466.184,22

24
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Ergebnisverwendung

		Jahresüberschussverteilung Gesellschafter rwB-Mutter 2024

				Anteil in %
		Gewinnanteil in Euro

		Gemeinde Eriskirch		4		75,753.50

		Gemeinde Kressbronn		8		149,016.67

		Gemeinde Langenargen		7		134,781.24

		Gemeinde Meckenbeuren		12		226,024.13

		Gemeinde Neukirch		2		37,115.22

		Gemeinde Oberteuringen		4		75,542.58

		Stadt Tettnang		15		276,846.51

		Alb-Elektrizitätswerk Geislingen-Steige eG		24		442,380.39

		Stadtwerk am See GmbH & Co. KG		24		440,777.45

				100		1,858,237.69

		*Daten aus 		..\RWB Mutter\Jahresüberschussverteilung 2024.xlsx



../RWB%20Mutter/Jahresüberschussverteilung%202024.xlsx

EK-Zuführung

		EK-Zuführung Gesellschafter rwB-Mutter 2023

				Anteil in %		Anteil in Euro

		Gemeinde Eriskirch		4		15,682.14

		Gemeinde Kressbronn		8		31,364.28

		Gemeinde Langenargen		7		27,443.74

		Gemeinde Meckenbeuren		12		47,046.42

		Gemeinde Neukirch		2		7,841.07

		Gemeinde Oberteuringen		4		15,682.14

		Stadt Tettnang		15		58,808.02

		Alb-Elektrizitätswerk Geislingen-Steige eG		24		94,092.83

		Stadtwerk am See GmbH & Co. KG		24		94,092.83

				100		392,053.47







Gesamtübersicht

		Jahresüberschussverteilung Gesellschafter rwB-Mutter 2023

				Anteil in %
		Gewinnanteil in Euro		 Gutschrift 
Kapitalkonto II 		
 Ausschüttungs-betrag

		Gemeinde Eriskirch		4		75,753.50		15,682.14		60,071.36

		Gemeinde Kressbronn		8		149,016.67		31,364.28		117,652.39

		Gemeinde Langenargen		7		134,781.24		27,443.74		107,337.50

		Gemeinde Meckenbeuren		12		226,024.13		47,046.42		178,977.71

		Gemeinde Neukirch		2		37,115.22		7,841.07		29,274.15

		Gemeinde Oberteuringen		4		75,542.58		15,682.14		59,860.44

		Stadt Tettnang		15		276,846.51		58,808.02		218,038.49

		Alb-Elektrizitätswerk Geislingen-Steige eG		24		442,380.39		94,092.83		348,287.56

		STADTWERK AM SEE GmbH & Co. KG		24		440,777.45		94,092.83		346,684.62

				100		1,858,237.69		392,053.47		1,466,184.22






regionalwerk

B88888® BODENSEE

Regionalwerk Bodensee
GmbH & Co. KG
Waldesch 29

88069 Tettnang

WWW.rw-bodensee.de

Diese Prasentation enthalt vertrauliche Informationen der Regionalwerk Bodensee GmbH & Co. KG und darf nicht an Dritte weitergegeben werden.
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TOPO 4

Stadt TETTNANG

Gemeinderat

. . Sitzungsvorlage 155/2025
- 6ffentlich am 22.10.2025

Amt fUr Stadtplanung, Klima &
Umwelt
Kuhn, Katharina

Zwischenstand kommunale Warmeplanung

Beschlussvorschlag

Der Gemeinderat nimmt den Zwischenstand der Kommunalen Warmeplanung zur
Kenntnis.

Anlagen:
Pr&sentation_KWP_Zielszenario

155/2025 27 Seite 1 von 4



Finanzierung

X Ja

Finanzielle Auswirkungen:

[ ] Nein

Ausgaben:
Vorhandener Planansatz: 120.000 EUR
Kostentréager, Sachkonto, Auftrag 52200300/4431609

Bendtigte Mittel insgesamt:

96.866,00 EUR

Bendotigte Mittel Gber dem Planansatz
(Uber-/auBerplanmdBige Ausgaben):

Betrag eingeben EUR

Folgekosten:
laufende Sachkosten

Betrag eingeben EUR
Betrag eingeben EUR

- Personalkosten

Einnahmen:

Vorhandener Planansatz: 108.000 EUR
Kostentréager, Sachkonto, Auftrag 52200300/3480000

Tatsdchliche Einnahmen:

Férderung 90%

Genehmigung der UberplanmdaBigen/ auBerplanmdaBigen Ausgaben:

Mehrausgaben gegenUber Planansatz:

Betrag eingeben EUR

liegen vor:

[ ]Ja [ ] Nein

[ ] VA/TA (15.000 EUR bis 75.000 EUR)
[ ] GR (Uber 75.000 EUR)

Die Voraussetzungen fur Uber-/auBerplanmdaBige Ausgaben gemaB § 84 GemO

Diese k&dnnen abgedeckt werden durch: Verbuchungsort eingeben

Zustandigkeit (Wertgrenze) laut Hauptsatzung liegt beim

Ergdnzende ErlGuterungen:

Die Erstellung eines kommunalen W&rm
Der Férderrahmen betragt 120.000 EUR.

eplans wird zu 90% vom Bund geférdert.
Der Anteil der Stadt liegt bei 12.000 EUR.

155/2025
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1. Sachverhalt

Am 27. September 2023 beschloss der Gemeinderat die Erstellung einer
kommunalen Wé&rmeplanung unter dem Vorbehalt einer Férderzusage. Der
entsprechende Forderbescheid Uber eine Bundesféorderung in Hohe von 90 %
durch die Zukunft — Umwelt — Gesellschaft (ZUG) gGmbH ging am 9.
September 2024 bei der Stadt Tettnang ein.

GemdaB dem Warmeplanungsgesetz ist die Stadt verpflichtet, bis sp&testens
zum 30. Juni 2028 eine kommunale Warmeplanung vorzulegen. Zur Umsetzung
dieses Vorhabens wurde am 23. Oktober 2024 das PlanungsbUro EGS-plan
GmbH aus Stuttgart durch den Gemeinderat mit der DurchfUhrung der
kommunalen Wéarmeplanung beauftragt.

Was ist bisher passiert?

Der vorliegende Bericht bildet die dritte Phase der kommunalen
Warmeplanung — das Zielszenario— ab. Diese wurde durch das Planungsbtro
EGS-plan GmbH aus Stuttgart in Zusammenarbeit mit der Verwaltung
durchgefUhrt und umfasst folgende Schwerpunkte:

Bestandsanalyse & Eignungsprifung (§ 14 WPG)
e FrUhe Identifikation von Teilgebieten, die voraussichtlich nicht fir eine
Versorgung Uber Warmenetz oder Wasserstoffnetz geeignet sind.
e Prufung, ob fur diese Gebiete eine verkUrzte Warmeplanung
ausreichend ist.

Potenzialanalyse
e Untersuchung der verfUgbaren lokalen Energiepotenziale (z. B.
Abwdrme, Erneuerbare Energien).

Zielszenarien & Eignungsbewertung (§ 18 WPG)
e Entwicklung von Zielszenarien und Einteilung in
Wdarmeversorgungsgebiete.
e ZusammenfUhrung aller Erkenntnisse aus Bestandsanalyse,
Potenzialanalyse und Akteursbeteiligung.
e Zielist ein konsistentes Zielbild fUr das gesamte Planungsgebiet.

3. Erste Ergebnisse der Zielanalyse
Die ersten Ergebnisse der Zielanalyse zeigen, wie sich die im Rahmen der
Bestands- und Potenzialanalyse identifizierten Warmebedarfe und -potenziale
zu einem konsistenten Zielbild fUr die zukUnftige Warmeversorgung von
Tettnang zusammenfUhren lassen. Ergénzende Grafiken hierzu sind in der
beigeflgten Prasentation enthalten.
Status Quo:

e Ca.78 % der Warme werden Uber fossile Energietréger bereitgestellt

e GroBteil fUr Privat-Haushalte
Zielszenario:

e 100 % klimaneutrale Warme

e Wdarmepumpen als SchlUsseltechnologie (zentral/dezentral)

e Hoher Anteil Biomasse

e Antfeil W&rmenetze nimmt zu

¢ Dezentrale Versorgungen bleiben dominierend

155/2025 Seite 3von 4
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Zielszenario
2040

Sanierung und
Effizienzsteigerung
(- 26 %)

L Warme-
pumpen

B Sonstige

®mgrines Gas

m Biomasse

Solarthermie

mAbwarme

m Strom

AuBenluftwarme

B Geothermie

B Abwasserwarme

® Umweltwarme Bestand

Gas fossil (Erdgas)

m Heizol

Die folgende Ubersicht zeigt einen groben Uberblick Uber die Bereiche, in denen
der Aufbau eines Warmenetzes geeignet erscheint, sowie Uber jene, in denen
eine dezentrale Versorgung empfohlen wird.

Versorgungsoptionen

Anzahl

Prozentuale
Verteilung

B Warmenetze

22%

B H,Netz

0%

. Dezentrale
Versorgung

101

78%

4. Nd&chste Schritte

e Erarbeitung eines MaBnahmenkatalogs inklusive Umsetzungsstrategie
e Vorstellung bei relevanten Akteuren (Gas- und Stromnetzbetreiber,

mégliche WN-Betreiber und Offentlichkeit)
o Offentlichkeitsveranstaltung

10. November 2025, 18 Uhr, Stadthalle Tetthang
e Beschluss im Gemeinderat im Dezember

155/2025
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EGS-plan Ingenieurgesellschaft fur |E S
Energie-, Gebaude- und Solartechnik mbH ' <

Kommunale Warmeplanung Tettnang
22.10.2025

Prasentation Entwurf Zielszenario
iIm Gemeinderat

M.Sc. Tobias Nusser
M.Sc. Andreas Theophil

Ingenieure aus (eidenschaft

Bild: Stadt Tettnan
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Ablauf einer kommunalen Warmeplanung (Ba-Wu)
Aktueller Stand

g m

Eignungsprufung : : : l Hang@llungsstrategien
Potenzialanalyse Zielszenarie
Bestandsana|yse / y / / [/ Ma nahmenkatalog/
T aE
- O
[ 1] —|
Akteursbeteiligung /
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Bestandsanalyse
Ergebnisuberblick Tetthang

2

Endenergiebedarf Warme (2022 und 2023)

E_G);

‘ ’ Eﬁ\ Endenergie nach Energietragern (2022 und 2023)

Endenergiebedarf Warme 2023: 213 GWh/a
10,5 MWh/a/(EW*a) Endenergiebedarf Warme 2022: 217 GWh/a 22 % EE
Treibhausgasemissionen 2023: 47.800 t/a Endenergiebedarf Warme 2023: 213GWh/a 22 % EE
2022 w2023 2,4 t/(EW*a)
250
200
= 200
=
)
= 150
= . 150
g m Sanstige
E 100 m Biomasse
% m Strom
g &0 R Limweltwarme Bestand
c [T—== . .
L 100 Gas fossil (Erdgas)
|| m Heizdl
[ J—— ]| I I =1 | m
2 & e @ S & ) & @ >
& & ¢ F & F S Ggr;b‘“‘
é'oa é\\':‘b ' &ﬂ' & \Q{‘\Q‘ o 50
Q';bb ‘éz}“ & éf}{\ Gjn(g +°
0y o” &
&x &ﬁj E.Qik\'
& IS o
oF & 0
c’a {#‘D ) r':l' Ha-l.';".\
+® v w Endenergie Warme
© EGS . www.egs-plan.de . KWP Tettnang. 22.10.2025. Warmeplan Tettnang — EntwurBielszenario im Gemeinderat 3




Potenzialanalyse EIGIS
Bestandteile :Ilaﬁil

Lokal verortete

Senkung des i
erneuerbare Energien

Warmeenergiebedarfs

N Abwarme aus
— - Solarthermie .
- ——— Flusswasser \ Pﬂ Industrie und
| Seewasser Gewerbe
Thid
T (_ B
10 . k/j
00 + O Abwasser |\::%:3/| Biomasse 1 AuBenluft
. ) &, o« )
50
—— - b, -
b — _— . o . Geothermie- | ® Geothermie-
; o a1 : ” Sonden E Kollektoren

rrmebedarf* in GWhia
Cl

i 'a*i%%
L= ;;
/F‘

Ly

Wha

——| Grundwasser
A .~/

O Wiinmetedar] Me koo gebisle B WWirme bedarl sanierl W Cingparury Gebdudeldlle o Eirspranung, ElGgenz

W

Beide Bestandteile notwendig!

© EGS . www.egs-plan.de . KWP Tettnang. 22.10.2025. Warmeplan Tettnang — EntwurB#ielszenario im Gemeinderat 4



Potenzielle Warmedeckungs- [ |0 % B 40-60% EIGS

Potenzialanalyse Forerele amedeciungs: D10 e B e ,

Ubersicht I 20-40% [ 80-100% @ plan|
@  Abwasser - Kanal @ | = Flusswasser

m Abwarme Industrie

2. = nicht quantifiziert

A

21%

@ Abwasser - Kldranlage

Y > kein Potenzigl': B

—

f’_t“’“’k

**| Geothermie Kollektoren

>20 %

Lﬁ Solarthermie dezentral

7L
r— .\. - "..-.}_.. J

2.18 %
© EGS . www.egs-plan.de .

| Geothermie Sonden zen.

223 %

> = kein Potenzial

f AuBenqut

252 %

KWP Tettnang . 22.10.2025 . Wéarmeplan Tettnang — Entwurdielszenario im Gemeinderat

Weiter notwendig:

T De aron|5|erung

» ;f

\_; Bestandswarmenetze
P( « Grunes Gas




Ablauf einer kommunalen Warmeplanung

/ / Zielszenarien /

EIGS

=esnt O~
HiE O
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Erstellung der Zielszenarien
Klimaneutrale Warmeversorgung

Warmeversorgung im Zieljahr aussehen?

@/’ Wie kann eine klimaneutrale
©

@ Wie sieht der Transformationspfad aus?

Ergebnis

Aussage zu Versorgungssystem
Nutzung von Energietragern

EIGIS

wan

\ Vi N r s

-

B wirmenetze ¢

Versorgungsstruktur im Zielszenario

B H2 Netz

Unterkotzau
-

[ Dezentrale
Versorgung

Beispielhafte Darstellng
® U\ B o

© EGS . www.egs-plan.de . KWP Tettnang. 22.10.2025. Warmeplan Tettnang — EntwurBZielszenario im Gemeinderat 7



Versorgungssysteme im Zielszenario EGs
Vorgehensweise im Rahmen der Eignungsbewertung TEm

Warmenetzgebiete/ Wasserstoffnetzgebiete/ Gebiete fluir dezentrale
Prufgebiete Prufgebiete | Warmeversorgung
Besondere Eignung ... ~ Besondere Eignung ... ~ Besondere Eignung ...
Existierende Warmenetze Hochtemperaturbedarfe Verfigbarkeit dezentraler
Hohe Wirmedichte, Prozesswéarme im Bereich Potenziale
Warmeliniendichte i /Inadustrie und Gewerbe i Niedrige Warmedichte
Ankerkunden Spitzenlastbereitstellung in (z.B. lockere Wohnbebauung)
Verfiigbarkeit zentraler Z.B. Warmenetzen o e
.o . ! o ! " rafische
Warmepotenziale | Gasnetz vorliegend | Flgnungsbewertung - ergebnis pewertung
| Wasserstoffnetzplane B wanschelnlich 0075 | ¢r ¥r 7
vorliegend (raumlich nahe) | wahrscheinlich 075-15 S < <
I ungeeignet ! ! [
;u:girgsrf:teinlich 15-2.25 J ¥ <
sehr wahrscheinlich 225-30 % % %

geeignet

© EGS . www.egs-plan.de . KWP Tettnang. 22.10.2025. Warmeplan Tettnang — EntwurB8ielszenario im Gemeinderat 8



Versorgungssysteme im Zielszenario EGS
Vorgehensweise im Rahmen der Eignungsbewertung ‘

- Best-Opt-Verfahren
+ Manuelle Optimierung

- Abwagung mit
Kommunalverwaltung und
lokalen Akteuren

Beispielhafte Darstellung

© EGS . www.egs-plan.de . KWP Tettnang. 22.10.2025. Warmeplan Tettnang — EntwurBZielszenario im Gemeinderat 9



Zielszenario 2040 EGSs

ElGIS
: : : |
Versorgungssysteme in den Teilgebieten @ plon)

N
.~ Neubaugebiet

. Prozentuale

Versorgungsoptionen | Anzahl Verteilung

B Wirmenetze 9 22%

B H, Netz 0 0%

. Dezentrale 101 289
Versorgung

*Bezogen auf Gesamtwarmeendenergiebedarf 2040 von rund 122 GWh/a
** inkl. Neubaugebiete (Annahme: dezentrale Versorgung Uber AuBenluft-WP)

© EGS . www.egs-plan.de . KWP Tettnang. 22.10.2025. Warmeplan Tettnang — Entwurf@ielszenario im Gemeinderat
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EIGIS

* Aus der Einteilung in ein voraussichtliches Warmeversorgungsgebiet entsteht keine Pflicht, eine bestimmte Warmeversorgungsart tatsachlich zu nutzen oder bereitzustellen.
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2\

/ :/E -~ o oo . E]QLS_
= Warmenetzgebiete/ Prufgebiete .

. : : .
Versorgung iiber Wiarmenetz Warmenetz liegt bereits vor?

*
(warm, kalt) > Ja. Anschlussoption bei

Anteil im Zielszenario Warmeversorger anfragen.

9 von 110 Teilgebiete (Anteil 8 %)

35 GWh/a (Anteil 22 %) > Nein. Im Anschluss an die KWP

bewerten
Warmenetzplanungen
konkrete Machbarkeit und

Zeitplanung (ggf. bereits laufende
Warmenetzplanung vorhanden)

Status Quo
0 GWh/a

== Bestands Warmenetz

N . Warmenetzuntersuchungs-
Neubaugebiet gebiet

* Aus der Einteilung in ein voraussichtliches Warmeversorgungsgebiet entsteht keine Pflicht, eine bestimmte Warmeversorgungsart tatsachlich zu nutzen oder bereitzustellen.

© EGS . www.egs-plan.de . KWP Tettnang. 22.10.2025. Warmeplan Tettnang — EntwurfZielszenario im Gemeinderat 12



= |  Gebiete fur dezentrale Warmeversorgung i

-

Bild: https://www.brunner.de/kessel-
waermepumpen/scheitholzheizungen

i —— s o o -
5w Vo o 1 < ol b -~ - P
- o ' ~ .' o SIS : oA
? " ’ "N » . . e

e A T T T TR S TR e 1) SRR R
Bild: https://www.nibe.eu/de-de/wissen/gesetze-
foerderungen/waermepumpe-abstand ‘ s 2 i

Bild:
https://www.vaillant.de/heizung/produkt
e/produktgruppen/solar/

Bild:
https://www.viessmann.de/de/wissen/technik-
und-systeme/eisspeicher.html

* Aus der Einteilung in ein voraussichtliches Warmeversorgungsgebiet entsteht keine Pflicht, eine bestimmte Warmeversorgungsart tatsachlich zu nutzen oder bereitzustellen.
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https://www.nibe.eu/de-de/wissen/gesetze-foerderungen/waermepumpe-abstand
https://www.nibe.eu/de-de/wissen/gesetze-foerderungen/waermepumpe-abstand
https://www.nibe.eu/de-de/wissen/gesetze-foerderungen/waermepumpe-abstand
https://www.nibe.eu/de-de/wissen/gesetze-foerderungen/waermepumpe-abstand
https://www.nibe.eu/de-de/wissen/gesetze-foerderungen/waermepumpe-abstand
https://www.nibe.eu/de-de/wissen/gesetze-foerderungen/waermepumpe-abstand
https://www.nibe.eu/de-de/wissen/gesetze-foerderungen/waermepumpe-abstand
https://www.viessmann.de/de/wissen/technik-und-systeme/eisspeicher.html
https://www.viessmann.de/de/wissen/technik-und-systeme/eisspeicher.html
https://www.viessmann.de/de/wissen/technik-und-systeme/eisspeicher.html
https://www.viessmann.de/de/wissen/technik-und-systeme/eisspeicher.html
https://www.viessmann.de/de/wissen/technik-und-systeme/eisspeicher.html
https://www.brunner.de/kessel-waermepumpen/scheitholzheizungen
https://www.brunner.de/kessel-waermepumpen/scheitholzheizungen
https://www.brunner.de/kessel-waermepumpen/scheitholzheizungen
https://www.vaillant.de/heizung/produkte/produktgruppen/solar/
https://www.vaillant.de/heizung/produkte/produktgruppen/solar/

‘ E ‘ Gebiete fur dezentrale Warmeversorgung

| ——

a0
o

Heizsystem und Warmequelle auf

Grundstuck * Mit hoher Wahrscheinlichkeit

wird hier in Zukunft kein

Mogliche Energietrager, u.a. ..
J gietrad Warmenetz gebaut!

Warmepumpe
Biomasse (fest, flussig, gas)
Grunes Methan

Solarthermie Ebene der Gebaude

e i individuell zu [6sen
Anteil im Zielszenario

101 von 110 Teilgebiete
(Anteil 92 %)
122 GWh/a (Anteil 78 %)

> Energieberater/
Heizungsbauer fur Beratung

> Blick in die Warmeplanung
lohnt sich!

Status Quo
314 GWh/a

» Anforderungen GEG sind auf

\| D Dezentrale

Neubaugebiet Warmeversorgung
|

* Aus der Einteilung in ein voraussichtliches Warmeversorgungsgebiet entsteht keine Pflicht, eine bestimmte Warmeversorgungsart tatsachlich zu nutzen oder bereitzustellen.
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Zielszenario 2040
Vergleich mit Status Quo

Status Quo:

— ~78% der Warme werden uber
fossile Energietrager bereitgestellt
Erdgas
Heizol

— GroBteil fur Privat-Haushalte

Energietrager

I Abwasserwarme Bl Heizol

B Abwarme [l Oberflachenwasserwarme
[ AuBenluft [ Solarthermie

B Biomasse Bl Sonstige

[] Gas fossil (Erdgas) I Umweltwarme Bestand

Bl Geothermie B Strom

[ Grlines Gas

250
\
200
s |
i Biomasse >
: 35 % [mmm
c
o 150
€
S ? 3%
E
® 100
0
o
[@)]
o
2 - 62 %
S 50
0 _/

.0
)
X

Gewerbe &
Industrie*

Offentliche
Einrichtungen

Privat-
Haushalte

* Inkl. Mischnutzung und Sonstige

© EGS . www.egs-plan.de . KWP Tettnang. 22.10.2025. Warmeplan Tettnang — EntwurfZielszenario im Gemeinderat
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Zielszenario 2040
Vergleich mit Status Quo

Status Quo:

~ 78% der Warme werden uber

fossile Energietrager bereitgestellt
Erdgas
HeizOl

GroRteim™ir Privat-Haushalte

Zielszenario

100 % klimaneutrale Warme

Warmepumpen als
SchlUsseltechnologie
(zentral/dezentral)

Hoher Anteil Biomasse
Anteil Warmenetze nimmt zu

Dezentrale Versorgungen bleiben
dominierend

250

200

150

100

Endenergiebedarf Warme in GWh/a

50

Sanierung und
Effizienzsteigerung
(- 26 %)

Biomasse

Biomasse

- |

Strom

Geothermie

Zielszenario
2040

© EGS . www.egs-plan.de . KWP Tettnang. 22.10.2025. Warmeplan Tettnang — Entwurf8ielszenario im Gemeinderat

g Warme-

pumpen

m Sonstige

mgrines Gas

m Biomasse
Solarthermie

m Abwarme

m Strom
AuBenluftwarme

m Geothermie

B Abwasserwarme

B Umweltwarme Bestand
Gas fossil (Erdgas)

m Heizdl
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Ablauf einer kommunalen Warmeplanung

Handlungsstrategien
/ / / | MaBnahmenkatalog /
0] %%% = NC v
™ ReA
COOPe =
[ 1] S—
/
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UmsetzungsmaBnahmen aus der KWP g:i;

KSG § 27 (2)
,ES sind mindestens funf MaBnahmen zu benennen, mit deren Umsetzung innerhalb der auf die Veroffentlichung folgenden funf
Jahre begonnen werden soll.”

forderung beratungsanierungen
sektorenkopplung koordination
information

wdrmenetzplanungen

umsetzungsprojekte

Impulse fdr die konkrete Umsetzung von Projekten

© EGS . www.egs-plan.de . KWP Kirchentellinsfurt . 16.10.2025 . Warmeplan Kirchentellid&urt — Entwurf Zielszenario im Technischen Ausschuss 18



ldentifikation der MaBBnahmen EIGIS
Vorgehensweise :Jlaﬁil

Analyse des Zielszenarios
Was sind grundlegende Voraussetzungen?
Welche Versorgungssysteme spielen eine Rolle?

Welcher Energietrdger kommen zum Einsatz? MaBnahmen sind
idealerweise ...

o el relevant fur die
Analyse aktueller Aktivitaten Warmewende

Welche Planungen bestehen und laufen aktuell in der Kommune?

Welche kommunalen Beschliisse im Kontext der Warmewende existieren? realistisch/akzeptiert

Welche Projekte befinden sich in Vorbereitung oder bereits in Umsetzung? raumlich definiert
leistbar
Analyse von Akteuren und Kapazitaten finanzierbar

Sind die potenziellen Akteure an der Umsetzung interessiert?
Sind Kapazitaten fur die Erarbeitung der MaBnahmen zu erwarten?

© EGS . www.egs-plan.de . KWP Tettnang. 22.10.2025. Wérmeplan Tettnang — EntwurkZielszenario im Gemeinderat 19



Zentrale Informationsbereitstellung uber Online-Plattform L

Geplant sind
Informationen zu ...

« Ergebnissen der KWP
« Abschlussbericht

« Kartenmaterial

Information zur KWP

Mail: katharina.kuhn@tettnang.de

EIGS

L’L‘i = WA E omn <

SIHTITTNANG

Q Sec wrnd hawrs Lty 2 K 2 Kueanaode Wornwdane

Kommunale Warmeplanung Kontakt:

e Stack Tesmang stelr sich aktiv oen Heranstardorangen dos Kimawsndes ane der Fargeviende. Fin wesontiicher

Uaus.enn gul der Wey, oo grgestrstalen Kinareua silst sl e bo Wiar | W e Sl st es de War Katharina Kuhn <
mever sy i Teltnang stheilineiss <o oo Uansfommeer dass sie langlristy kEmafreundlich, effizient. sozial
vertriglich und wirtschaftlich tragfahig wird Position
Dar Gempsnderal figl sm 23.10.2024 doe Lrstedlurg, des kommuralen Warnmeplars beschiossen, Ml der Tachhichen 0s Mimeschuamansgement
b Lungy wurde Ues erfabwere Flanurpsbure "Loas ple rperieurpessiboherl Teletan
fur Energe-, Gebauce- und Solrtachnlk mbk" orauttragt. Di= \MaZrahme wird durch eine Bundesforderung In ¥ 07542 510.234
Hdhe von 50 % urcerstotzt und erfolgt auf Basls der gesetzlizken Yorgaber ces Klimaschutz- und Klimawandelan:
E-Mail

passungsgesetzes Baden-Wurttembery; (KlimaG BW).
SR kathardnakahnzerttnang de

Die Kommunaie Wamaplanung st aabel niche aur &n techrisches Planungs nstrument, sandern on strategischar
Leltfaden. der aufz=gt. wie Tettnang in den kemmenden jabren eine Mimarewsrae Warmesersorgung aufbausn
“rn = seaahl tir pestenende Sehande als aack M Neubaugebiete, dtfertliche Liegenscnaften, Lintemahmen uind
arkate Haushaiee Abtellungen

> Ak Tur Sladiplemung. <hma und Uirapsd,

Adresse
113 Montfartpiatz 7, 88069 Tettnang

im Rabmen des Prajeets wird dis Stadt Tettnang sach gezselte Informations- und Batelliigungsangabote fir die
Qffentlichkeit schaffen Die Termine werden recdizeitig suf dieser Webseits verdfenticht Alle Tectnargerinren und
Tertnanger sina herzlich cingeladen, sich 71 betaligen und ihre Perspekthier einzinrngen

DETAILS

Was ist Korrenunale Warmeplanung? | |

https://www.tetthang.de/de/leben/klima/kommunale-
waermeplanung/
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Weitere Zeitplanung

B0

Gemeinderat
Beschlussfassung

17.12.2025
(]
Juli August September Oktober November Dezember
() o
Gemeinderat Offentlichkeits-
Vorstellung veranstaltung
Zielszenario 10.11.2025
22.10.2025
Beginn der Umsetzung der KWP-MalBnahmen . ( E(\),\;tpscme'bung
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EIGS

Gropiusplatz 10
70563 Stuttgart

Telefon +49711/99 007-5
E-Mail info@egs-plan.de
Internet www.egs-plan.de
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TOPO 5

Stadt TETTNANG

Gemeinderat

. . Sitzungsvorlage 151/2025
- 6ffentlich am 22.10.2025

Amt fUr Bildung
Baader, Iris

Bericht Uber die Arbeit in den kommunalen Kitas

Beschlussvorschlag

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.

Anlagen:

151/2025 53 Seite 1 von 2



Finanzierung

Finanzielle Auswirkungen: [ ]Ja X Nein

Ausgaben:

Vorhandener Planansatz: Betrag eingeben EUR
Kostentréager, Sachkonto, Auftrag Betrag eingeben EUR
Bendtigte Mittel insgesamt: Betrag eingeben EUR

Bendotigte Mittel Gber dem Planansatz

(Uber-/auBerplanmdBige Ausgaben): Betrag eingeben EUR

Folgekosten:

- laufende Sachkosten Betrag eingeben EUR

Betrag eingeben EUR

- Personalkosten

Einnahmen:

Vorhandener Planansatz: Betrag eingeben EUR
Kostentréager, Sachkonto, Auftrag Betrag eingeben EUR
TatséGchliche Einnahmen: Betrag eingeben EUR

Genehmigung der UberplanmdaBigen/ auBerplanmdaBigen Ausgaben:

Mehrausgaben gegenUber Planansatz: Betrag eingeben EUR

Die Voraussetzungen fur Uber-/auBerplanmdaBige Ausgaben gemaB § 84 GemO
liegen vor:

[ ]Ja [ ] Nein
Diese k&dnnen abgedeckt werden durch: Verbuchungsort eingeben
Zustandigkeit (Wertgrenze) laut Hauptsatzung liegt beim

[ ] VA/TA (15.000 EUR bis 75.000 EUR)
[ ] GR (Uber 75.000 EUR)

Ergdnzende ErlGuterungen:

Frau Sprenger, Leiterin der Kita Burgermoos, berichtet stellvertretend und in
Abstimmung mit den anderen Leitungen Uber die Arbeit in den stadtischen Kitas.

151/2025 Seite 2 von 2
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TOPO 6

Stadt TETTNANG

Gemeinderat

. . Sitzungsvorlage 152/2025
- 6ffentlich am 22.10.2025

Amt fUr Bildung
Baader, Iris

Bericht aus den weiterfuhrenden Schulen in Tettnang

Beschlussvorschlag

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.

Anlagen:

152/2025 55 Seite 1 von 2



Finanzierung

Finanzielle Auswirkungen: [ ]Ja X Nein

Ausgaben:

Vorhandener Planansatz: Betrag eingeben EUR
Kostentréager, Sachkonto, Auftrag Betrag eingeben EUR
Bendtigte Mittel insgesamt: Betrag eingeben EUR

Bendotigte Mittel Gber dem Planansatz

(Uber-/auBerplanmdBige Ausgaben): Betrag eingeben EUR

Folgekosten:

- laufende Sachkosten Betrag eingeben EUR

Betrag eingeben EUR

- Personalkosten

Einnahmen:

Vorhandener Planansatz: Betrag eingeben EUR
Kostentréager, Sachkonto, Auftrag Betrag eingeben EUR
TatséGchliche Einnahmen: Betrag eingeben EUR

Genehmigung der UberplanmdaBigen/ auBerplanmdaBigen Ausgaben:

Mehrausgaben gegenUber Planansatz: Betrag eingeben EUR

Die Voraussetzungen fur Uber-/auBerplanmdaBige Ausgaben gemaB § 84 GemO
liegen vor:

[ ]Ja [ ] Nein
Diese k&dnnen abgedeckt werden durch: Verbuchungsort eingeben
Zustandigkeit (Wertgrenze) laut Hauptsatzung liegt beim

[ ] VA/TA (15.000 EUR bis 75.000 EUR)
[ ] GR (Uber 75.000 EUR)

Ergdnzende ErlGuterungen:

Die Schulleitungen Herr Stohr (Realschule Tettnang), Herr Dr. Binder (Montfort-
Gymnasium Tettnang) und Herr Schellhaase (Gemeinschaftsschule Manzenberq)
berichten Uber die Arbeit an den weiterfUhrenden Schulen.

152/2025 Seite 2 von 2
56



TOP O 7

. G

Stadt TETTNANG

Gemeinderat

. . Sitzungsvorlage 145/2025
- 6ffentlich am 22.10.2025

Amt fir Hochbau & Energie
Chlopik, Klaus

Nachirag Mobile Sportgerate Neue Sporthalle Manzenberg

Beschlussvorschlag

Die mobilen Sportgerate werden laut beiliegendem Angebot von der Firma Benz
Sport zu einem Preis von 84.936,95 Euro Brutto inklusive Fracht gekauft.

Anlagen:
Anlage 1 Sportgeréte

Anlage 2 Angebot Benz Sport

145/2025 57 Seite 1 von 3



Finanzierung

Finanzielle Auswirkungen:  [X]Ja [ ] Nein

Ausgaben:

Vorhandener Planansatz: 10.000.000 EUR
42410007/7871000/N42414001 Betrag eingeben EUR

GU-Pauschalfestpreis
8.721.867 EUR

Bisherige Zusatzauftrage
118.817,95 EUR

Nachtrag Mobile Gerdate
84.936,95 EUR
Gesamtkosten Aktuell
8.925.621,90

Bendotigte Mittel insgesamt:

Bendotigte Mittel Gber dem Planansatz

(Uber-/auBerplanmdBige Ausgaben): Betrag eingeben EUR

Folgekosten:

- laufende Sachkosten Betrag eingeben EUR

Betrag eingeben EUR

- Personalkosten

Einnahmen:

Vorhandener Planansatz: Betrag eingeben EUR
Kostentrager, Sachkonto, Auftrag Betrag eingeben EUR
TatséGchliche Einnahmen: Betrag eingeben EUR

Genehmigung der UberplanmdaBigen/ auBerplanmdaBigen Ausgaben:

Mehrausgaben gegenUber Planansatz: Betrag eingeben EUR

Die Voraussetzungen fur Uber-/auBerplanmdaBige Ausgaben gemaB § 84 GemO
liegen vor:

[ ]Ja [ ] Nein

Diese kdnnen abgedeckt werden durch: Verbuchungsort eingeben
Zustandigkeit (Wertgrenze) laut Hauptsatzung liegt beim

[ ] VA/TA (15.000 EUR bis 75.000 EUR)
[ ] GR (Uber 75.000 EUR)

Erg&nzende ErlGuterungen:

145/2025 Seite 2 von 3
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1. Sachverhalt

Aufgrund eines in der Vergangenheit gefassten Gemeinderatsbeschlusses (die
Stadthalle wird abgerissen sobald die neue Sporthalle fertig ist) wurden die in
der beiliegenden Anlage 1 aufgefUhrten mobilen Sportger&te nicht in der FLB
(Funktionale Leistungsbeschreibung) mit ausgeschrieben. Man ging davon aus,
alle Gerate aus der Stadthalle mit in die Neue Sporthalle Manzenberg
umzuziehen.

Der Schul- und Vereinssport findet aktuell in der Stadthalle statt. Dies ist auch
weiterhin im Gebdude méglich. Ein Abriss des Gebdudes ist zum aktuellen
Zeitpunkt nicht beschlossen/geplant, so dass weiterhin Schul- und Vereinssport
in der Halle erméglicht werden sollte, zumal der Bedarf aktuell erkennbar ist.

Die Verwaltung bestellt die Gerate selbst, um den GU-Zuschlag von 12 % zu
sparen.

2. Was ist bisher passiert?
Aufgrund der oben geschilderten Situation wurde in der Stadthalle eine
Gerate-Inventur durchgefuhrt, mit der Zielsetzung so viele Gerdte wie moglich
aus der Stadthalle mit in die neue Sporthalle zu nehmen, um die
Anschaffungskosten zu reduzieren.
Andererseits sollte weiterhin mit den verbleibenden Gerdten der Sportunterricht
in der Stadthalle gewdhrleistet sein - soweit moglich.
Der Vorschlag der Verwaltung ist nun, aus der Stadthalle Sportgerate im Wert
von 45.029 Euro in die neue Sporthalle zu bringen.
In der Stadthalle verbleiben Handball-Tore, Turnmatten, Weichbodenmatten,
Barren, Handgerdate, Bdlle, Banke usw. so dass dort weiterhin noch Sport
angeboten werden kann.
HierfUr wurde von der Firma Sport Benz ein Angebot eingeholt, welches in der
Anlage 2 zu ersehen ist.
Ein Vergleichsangebot wurde ebenfalls eingeholt, welches zum einen etwas
teurer war und zum anderen mit unseren bestehenden Geraten nicht
kompatibel gewesen ware.

3. Zielsetzung
Ziel ist es, die Sportgerdte moglichst bald zu bestellen, da mit Lieferzeiten von
mindestens 3 Monaten zu rechnen ist und der Sportbetrieb bereits ab Anfang
Mai 2026 beginnen sollte.

4. Empfehlung — Begrindung
Die Verwaltung empfiehlt, die mobilen Sportgerdte von der Firma Sport Benz zu
einem Angebotspreis von 84.936,95 Euro Brutto inkl. Transportkosten zu kaufen.

145/2025 Seite 3von 3
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TOPO 7

Anloge A

Sprungbrett Banfer Vario

Badmintonnetz Wagen

SwingTop Sitzteller @22cm fir Klettertaue
Segmentrollmatte 12 m Koénigsblau
Segmentrolimatte 6 m Konigsblau
Mattenwagen2 mx1m

Leichtturnmatte mit Antirutschbelag + Klettecken2 mx 1 m
Turnbank 3,5 m (Ostereichische Norm)
Transportwagen fiir 6 Turnbank

5 teiliger Turnkasten (150 x 50 x 110 cm)

kleiner Kasten (70 x 50 x 40 cm)

Wagen fir kleie Kasten

Jugendbarren 1,15 bis 1,64 m hoch

Spannbarren Frauen freistehend Spieth
Spannbarren Frauen Verspannung

Schragmatte

Sprungtisch Spieth

Vliesstoffiiberzug fiir Sprungtisch Ergojet
Sprungtisch Ergojet Junior 85 bis 135 cm
Fahrgestell fir Minitramp und Balken
Weichboden Hochsprungmatte 2 mx3 mx 0,4 m
Weichbodenmatte 2mx3 mx0,3m
Niedersprungmatte 2 m x 3 m x 0,2 m Spieth
Mattenbefestigungsbander Klettband
Wandbefestigung Spannbarren

Spannreck Manner

Wandbefestigung Spannreck
Aufhangevorrichtung fiir Netze und sonstiges
Markierungskegel blau

Haken fiir Reifen

Reifen 50 cm (Set mit 20 Reifen)

Reifen 60 cm (Set mit 20 Reifen)

Reifen 70 cm (Set mit 20 Reifen)

Turnstab 100 cm 24 mm

Optional

Badminton Schulset ELI Teen (10 Schldger + Tasche und Balle)
BENZ Fairtrade Handball Paket (5x Gr 1/ 5xGr2 /5x Gr3)
BENZ Fairtrade FulRball Lite 290

MIKASA Volleyball V360W-L (leichter Kinderball)
BENZ Fairtrade Volleyball Premium SoftTouch Indoor DVV1
BENZ Weichschaumball HANDBALL @ 16 cm
Ball-Bouncer-Schlager rot

Ball-Bouncer-Schlager rot

Speed Bounce Ball Set (12 Schlager)

Molten Baskteball School Master
Mannschaftsbander 5 cm breit, 60 cm lang (rot)
Mannschaftsbander 5 cm breit, 60 cm lang (blau))

Artikel-Nr.

BENZ / Spieth
30278
W9-611162703
3710
71315
71311
5171
30737
3131
2125
2036
2020
5172
3501
1383124
2203314
70246
1750
1721
1705
32704
70212
70211
2240502
70236
3409
3031
3002
40490
14150
40311
8117
8113
8114
17882

6536
514319
53103
445163
- 53108
30926
6373
6374
43452
51890
9343
9342

30
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=
=
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Einzelpreiss
Online

1.147,01 €
219,99 €
40,81 €
1.704,90 €
859,91 €
354,91 €
236,91 €
445,90 €
593,91 €
1.308,90 €
319,90 €
347,90 €
4.390,78 €
7.260,00 €
858,00 €
555,90 €
6.545,80 €
1.236,46 €
2.075,30 €
96,50 €
1.590,90 €
1.029,90 €
1.799,00 €
36,90 €
124,90 €
3.697,90 €
134,90 €
15,90 €
13,90 €
29,90 €
139,90 €
144,89 €
149,90 €
4,50 €

188,31 €
366,90 €
24,89 €
27,91€
39,90 €
12,90 €
14,90 €
14,90 €
134,90 €
31,90 €
2,90 €
2,90 €

Gesamtpreis

3.441,03 €
439,98 €
489,72 €

3.409,80 €

3.439,64 €
35491 €

7.107,30 €

5.350,80 €

1.187,82 €

7.853,40 €

2.239,30 €
695,80 €

4.390,78 €

7.260,00 €
858,00 €
555,90 €

6.545,80 €

1.236,46 €

4.150,60 €
579,00 €

3.181,80 €

8.239,20 €

7.196,00 €
553,50 €
124,90 €

3.697,90 €
134,90 €

95,40 €
291,90 €
179,40 €
279,80 €
289,78 €
299,80 €
180,00 €

376,62 €
366,90 €
248,90 €
279,10 €
399,00 €
258,00 €
223,50 €
223,50 €
134,90 €
319,00 €
116,00 €
116,00 €

Spaltel

Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog

Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog
Onlinekatalog

S 339,32 €
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ORIGINAL TOPO 7

Gotthilf Benz Turngeratefabrik GmbH + Co.KG ¢ Griiningerstr.1-3 « 71364 Winnenden

Angebot

Stadtverwaltung Tettnang

Montfortplatz 7 Angebots-Nr. 25-006860
vom 16.09.2025

88069 Tettnang Projekt: Turngerate und Sportgerate Sporthalle am
Manzenberg
Sachbearbeiter Karsten Lipinski
a 07195/6905-24
=] karsten.lipinski@benz-sport.de
Kunden-Nr. 310144
Anfrage Email Herr Harald Franzen TSV
vom 12.09.2025
Ansprechpartner z. Hd. Herrn Klaus Chlopik

Seite 1von 7

Vielen Dank fiir Ihre Anfrage. Wir bieten gemaf unseren AGB's, die Sie unter www.benz-sport.de einsehen
kénnen, freibleibend an:

Pos.

[m] A:m]

[=]

L

Artikel Katalogseite Menge Einheit Preis PE Wert EUR

Wir bieten mit einmaligen Sondernettopreisen - nur giiltig fiir dieses Angebot wie folgt an:

Bitte teilen Sie uns bei Auftragserteilung eine korrekte Ablieferadresse inkl. Ansprechpartner
mit Rufnummer und Emailadresse mit, bei dieser eine Entgegennahme gewabhrleistet ist.

Lieferungzur bauseitigen Montage

30278 200 3 Stiick 867,48 1 2.602,44
Sprungbrett System Wiemers Vario

Sprungbrett mit 6 Stahlfedern. Auf die Leistungsklasse und die

individuellen Bedirfnisse des Sportlers einstellbar. Belastbar bis 80 kg. Malie

120x60x30 cm, Gewicht ca. 25 kg.

Unfreie Lieferung ab Herstellerwerk!

1032 1 Stick 115,00 1 115,00
Versandkosten fiir Direktlieferung ab Herstellerwerk
zu vorgenannter Position / 3x Art. 30278

41115 82 2 Stiick 162,53 1 325,06
Netzaufwickelwagen fir Badminton Netzgarnituren

oder Volleyball-Langnetze,einfache schnelle Bedienung,

stabile fest verschweildte Stahlkonstruktion

3701 262 12 Stick 33,43 1 401,16
Sitzteller aus Kunststoff @ 22 cm . Zum nachtraglichen Anbringen an Klettertaue,

fir Klettertaue @ 32 mm. Fr alle Altersstufen und Gewichtsklassen,

Belastbarkeit: 120 kg

71315 252 2 Stick 1.470,93 1 2.941,86
Rollfix Rollmatte 14 x 2 m, 35mm, mit blauem Teppichbelag.

Gewicht ca. 50,5 kg, @ aufgerollt ca. 86 cm, ohne Kern

Lieferung unfrei ab Hersteller.

71311 252 4 Stlck 650,35 1 2.601,40
Rollfix Rollmatte 6 x 2 m, 35 mm stark, mit blauem Teppichbelag. Gewicht ca. 22

kg, ohne Kern

Lieferung unfrei ab Hersteller.

Zwischensumme 8.986,92
Gotthilf Benz Turngeratefabrik GmbH+Co. KG KG, Sitz Winnenden: Register-Gericht Stuttgart HRA 260344
Griininger StraBe 1-3  D-71364 Winnenden e Germany pers. haftender Gesellschafter: Turngerate-Verwaltungs GmbH

(Stuttgart HRB 261545), Sandra Tisch
Geschaftsfuhrer: Gunter Benz, Karin Benz, Klemens Winkler
Bank: VR-Bank Ludwigsburg 684 025 000 BLZ 604 914 30
> Telefon: 07195/69 05-0 Fax: 07195/69 05 77 < IBAN: DE65 6049 1430 0684 0250 00 BIC: GENODES1VBB
Internet: www.benz-sport.de  E-Mail: info@benHort.de USt-IdNr. DE147223531 Steuer-Nr. 90487/40669
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Seite 2von 7
Angebot
Angebots-Nr. 25-006860
vom 16.09.2025
Kunden-Nr. 310144
Ubertrag 8.986,92
Artikel Katalogseite Menge Einheit Preis PE Wert EUR
1032 1 Stiick 560,00 1 560,00
Versandkosten fiir Direktlieferung ab Herstellerwerk
zu vorgenannter Position / 2x 71315 + 4x 71311
5171 246 1 Stick 268,42 1 268,42
Mattentransportwagen 103 x 200 cm mit Blgel, Rollendurchmesser 200 mm, mit
2 Lenk- und 2 Bockrollen,
bis 350 kg belastbar.
30737 247 30 Stiick 188,87 1 5.666,10
Leichtturnmatte 100x200x6 cm,blau
Waffelboden, ohne Tragschlaufen mit Klettverschlufd an den
Ecken, elastischer, geschlossenzelliger Leichtschaumkern
RG 25 Kp, mit PVC-Turnmattenstoff.
3178 227 12 Stiick 337,24 1 4.046,88
Turnbank mit Einhangeleiste, 3,50 m, nach DIN 7909
hochwertiges europaischen Kieferholz.Schwebekante 10cm breit.
optionale Position
3130 227 12 Stick 406,06 1 (4.872,72)
Turnbank mit Einhangeleiste, 4,00 m, nach DIN 7909, hochwertiges europaischen
Kieferholz.Schwebekante 10 cm breit.
2125 227 2 Stick 449,17 1 898,34
Transportwagen fiir Turnbanke zum einfachen Transport von bis zu 6 Turnbanken
der Lange 3,5 m - 4,0 m. Stabile Stahlkonstruktion mit 4 Doppellenkrollen, fir
sicheren Transport und Lagerung der Turnbanke.
optionale Position
3106 227 12 Stick 55,13 1 (661,56)
Transportwagen fir Turnbanke. Stabile Stahlkonstruktion mit 4
Doppelschwenkrollen, fiir sicheren Transport.
Fir eine Turnbank werden 2 Stlick bendtigt.
2036R 220 6 Stick 989,93 1 5.939,58
Sprungkasten,BA4,5-tlg.,150x50x110cm, inkl. Rollvorrichtung,
aus Kiefer mit Rindlederbezug, mit Aussparungen an den Langs- und
Stirnseiten zum Einhangen + der Zusatzgerate sowie 4 Bohrungen
an den Langsseiten fir Aufnahme von Leitern und Sprossen.
2020 221 7 Stick 241,94 1 1.693,58
Sprungkasten 1-teilig, 70 x 50 x 40 cm, Kiefernholz, Rindlederbezug.
5172 225 2 Stiick 263,11 1 526,22
Sprungkasten-Transportwagen,165x75 cm
Ladeflache, fiir 3 kleine Kasten neben einander, max. 9 St.
Ladekapazitat, mit Schwenkrollen und Griffblgel.
Zwischensumme 28.586,04
Gotthilf Benz Turngeratefabrik GmbH+Co. KG KG, Sitz Winnenden: Register-Gericht Stuttgart HRA 260344
Griininger StraBe 1-3  D-71364 Winnenden e Germany pers. haftender Gesellschafter: Turngeréte-Verwaltungs GmbH

(Stuttgart HRB 261545), Sandra Tisch

Geschaftsfihrer: Gunter Benz, Karin Benz, Klemens Winkler
Bank: VR-Bank Ludwigsburg 684 025 000 BLZ 604 914 30
> Telefon: 07195/ 69 05-0 Fax: 07195/69 05 77 < IBAN: DE65 6049 1430 0684 0250 00 BIC: GENODES1VBB

Internet: www.benz-sport.de  E-Mail: info@benHgport.de

USt-IdNr. DE147223531 Steuer-Nr. 90487/40669
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Angebot

Angebots-Nr.
vom
Kunden-Nr.

Artikel Katalogseite Menge Einheit Preis PE

3501 206 1 Stick 3.320,76 1
Jugendbarren mit Rollvorrichtung EN 914 Typ 1 GréRRe 1, Spezialschichtholme
3,50 m lang. Stahlprofil-/ Rechteckrahmenkonstrukton, dadurch einwandfreier
Stand. Bundiges Anlegen der Matten gewahrleitet weitestgehend Unfallschutz.
Hohenverstellung: min 115 - 165 cm, Weitenverstellung: min. 39 - 52 cm.
Vollverschweifter und zuséatzlich (vertikal+horizontal) verstarkter Grundrahmen,
Besonders leichtgangige 7,5 cm-Zwillings-Transportrollen Betriebsbereit montiert.
Farbe: RAL 7016 Anthrazitgrau

optionale Position

3511 207 1 Stlck 358,42 1
Barren-Sicherheitsmatte 150x210x6 cm
Jugend-/Mehrzweck-/Olympia-Barren,einteilig,in Z-Form klappbar beim
Transport,voll-

flachige Polsterung mit 5 Schaumstoffkernen einschl.der Langs-

schienen in Schwellenbreite 150cm -fugenfreie Oberflache,

hochwertiger Uberzug aus PVC-Turnmattenstoff.

3392 190 1 Stick 6.788,73 1
Freistehender Stufenbarren ""Club™ - NEU - inkl. Verspannung! Erhohte Stabilitat
durch ausklappbare StandfiiBe. Einfache Breiteneinstellung: 130 - 205 cm
(diagonal). Héhenvestellung fir niederen Holm von 143 - 193 cm fiir hohen Holm
von 218-266 cm. Inklusive eingebautem Transportsystem. Ohne Einlegematte.
FIG zertifiziert. Lieferung inkl. Verspannung - bestehend aus: 2 Seilen je 3 m, 2
Seilen je 2 m, 2 Seilen je 1,2 m, Ketten und Schnellspanner.”

70246 253 1 Stick 420,43 1
Schragmatte RG35, 180x100cm Flache, Keil: 6-30 cm,

flexibel, vielseitig verwendbare Trainingshilfe fir viele Ubungen

im Sportunterricht.

1750 196 1 Stick 4.950,60 1
Sprungtisch 'Ergojet Rio'. FIG.Neue Federkonstruktion ermdglicht eine optimierte
Federwirkung und verbesserte Stabilitat, vor allem im mittleren und hinteren
Bereich der Stitzflache. Vereinfachte Hohenverstellung mit Gasfedern,
Einstellmdglichkeit der Hohe von 100-140cm in 5cm-Schritten maoglich - seitlich
angebracht um einen besseren Schutz zu bieten. Neu gestaltete, hdhere
Abpolsterung fir eine optimierte Sicherheit. Neue Fahreinrichtung mit im Rahmen
integrierten Rollen. Lieferung ausschlieRlich inklusive dieser Fahreinrichtung.
Gewicht mit Polsterung: ca. 140kg. Stellflache: 110x94cm.

1032 1 Stick 300,00 1
Versandkosten fur Direktlieferung ab Herstellerwerk
zu vorgenannter Position Art. 1750

1721 196 1 Stlick 979,87 1
Vliesstoffiiberzug fur den Sprungtisch Ergojet (1703) schutzt vor GbermaRigem
Verschleil3, erhdht die Dampfung und entlastet dadurch die Gelenke. Der

Seite 3von 7

25-006860
16.09.2025
310144

Ubertrag 28.586,04
Wert EUR

3.320,76

(358,42)

6.788,73

420,43

4.950,60

300,00

979,87

Zwischensumme 45.346,43

Gotthilf Benz Turngeratefabrik GmbH+Co. KG
Griininger StraBe 1-3 ¢ D-71364 Winnenden ® Germany

KG, Sitz Winnenden: Register-Gericht Stuttgart HRA 260344
pers. haftender Gesellschafter: Turngeréte-Verwaltungs GmbH
(Stuttgart HRB 261545), Sandra Tisch

Geschaftsfuhrer: Gunter Benz, Karin Benz, Klemens Winkler

Bank: VR-Bank Ludwigsburg 684 025 000 BLZ 604 914 30
> Telefon: 07195/ 69 05-0 Fax: 07195/69 05 77 < IBAN: DE65 6049 1430 0684 0250 00 BIC: GENODES1VBB

Internet: www.benz-sport.de  E-Mail: info@benH&port.de

USt-IdNr. DE147223531 Steuer-Nr. 90487/40669
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Angebot

Angebots-Nr.
vom
Kunden-Nr.

Preis PE

Uberzug ist einfach anzubringen bzw. zu entfernen und erhéht die Lebensdauer
des Gerats.

1705 197 2 Stick 1.569,55 1
Sprungtisch 'ERGOJET Junior' verkleinertes und gepolstertes ERGOJET-Oberteil
auf stabiler Stahlrohrfulkonstruktion. 2 FiiRe mit Fahrrollen, Héhenverstellung
von 85-125cm in 5cm-Stufen. Ideal geeignet fur das Schiler- und Jugendtraining.
Sprungflache 72x75cm, FuBmale 68x80cm (bei einer Hohe von 85¢cm). Lieferung
ohne Spannkette (kann optional geliefert werden).

32704 192 6 Stick 72,98 1

Transportwagen fiir TROPHY Schwebebalken. Stahlkonstruktion, lackiert, 4 Stlick
Doppel-Lenkrollen. Je Schwebebalken sind 2 Wagen erforderlich.

70212 249 2 Stiick
BENZ Weichboden Hochsprung Ubungsmatte, 200 x 300 x 40 cm,
Hohlkammerkern RG 22, oben/seitlich Planenstoff, unten rutschfester
Turnmattenstoff, seitliches Liftungsgitter, 3-seitiger Reildverschlul}, 4 Tragegriffe.

70211 249 8 Stiick 778,91 1
BENZ Weichbodenmatte 200 x 300 x 30 cm, blau, DIN EN 12503-1, Typ 8,
Schaumstoffkern RG 22, oben/seitlich Planenstoff, unten rutschfester
Turnmattenstoff, seitliches Liftungsgitter, 3-seitiger Reilverschlul, 4 Tragegriffe.

31429 4 Stuck 1.360,58 1
Niedersprungmatte 300 x 200 x 20 cm, spiethblau. ORIGINAL REUTHER, , In
Sandwichbauweise, mit zusétzlicher Randstablilisierung. Uberzug aus
gewebeverstarktem PVC-Stoff, mit rutschfester Unterseite. Oberbelag aus
strapazierfahigem Nadelvlies-Velours. Zur Vermeidung von StoRRfugen sind die
Matten mit einer Klett-/Flauschverbindungen ausgeristet.

Artikel Katalogseite Menge Einheit

1.127,57 1

1032 1 Stick 400,00 1
Versandkosten fir Direktlieferung ab Herstellerwerk
zu vorgenannter Position / 4x Art. 31429
70236 250 15 Stick 26,40 1
Haltegurt mit Klettverschlufd (Max-Lange: 4300 mm)
fir Weichbodenmatte zur Wandbefestigung einschlief3lich
Befestigungsmaterial. LAnge bei Montage beliebig einstellbar.
3409 191 1 Stuck 94,46 1
Abstellvorrichtung fiir Reuther-Spannstufenbarren
Zubehor: Halterung fir Seile (Artikel Nr.40490)
nicht im Lieferumfang enthalten
3031 208 1 Stick 2.796,73 1

Kunstturn-Spannreck 'WM Stuttgart' Mit durchbruchgesicherter Reckstange aus
hochwertigem Edelstahl, incl. Doppelverspannung. Héhenverstellbar von 265-310
cm (FIG-Norm) Original Reuther.

Zwischensumme

Gotthilf Benz Turngeratefabrik GmbH+Co. KG
Griininger StraBe 1-3 ¢ D-71364 Winnenden ® Germany

Seite 4 von 7

25-006860
16.09.2025
310144

Ubertrag 45.346,43
Wert EUR

3.139,10

437,88

2.255,14

6.231,28

5.442,32

400,00

396,00

94,46

2.796,73

66.539,34

KG, Sitz Winnenden: Register-Gericht Stuttgart HRA 260344
pers. haftender Gesellschafter: Turngeréte-Verwaltungs GmbH
(Stuttgart HRB 261545), Sandra Tisch

Geschaftsfuhrer: Gunter Benz, Karin Benz, Klemens Winkler

> Telefon: 07195/69 05-0

Fax: 07195/69 05 77 <
Internet: www.benz-sport.de

E-Mail: info@benBgport.de

Bank: VR-Bank Ludwigsburg 684 025 000 BLZ 604 914 30
IBAN: DE65 6049 1430 0684 0250 00 BIC: GENODES1VBB
USt-IdNr. DE147223531 Steuer-Nr. 90487/40669
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Seite 5von 7
Angebot
Angebots-Nr. 25-006860
vom 16.09.2025
Kunden-Nr. 310144
Ubertrag 66.539,34
Artikel Katalogseite Menge Einheit Preis PE Wert EUR
3002 208 1 Stiick 102,02 1 102,02
Abstellvorrichtung fur Spannreck im Gerateraum
40490 82 6 Stiick 12,02 1 72,12
Geratehalterung zum Andiibeln an die Wand, verzinkt
10 cm Hakenlénge
14150 35 21 Stick 9,88 1 207,48
Kegel mit Lochern, blau, 50 cm hoch
zum Einstecken von Staben @ 2,5 cm oder Flachreifen.
40331 272 6 Stiick 22,62 1 135,72
Aufhangevorrichtung fiir 20 Gymnastikreifen
auch zum Aufhangen von Gymn.-Matten geeignet, daflir
werden 2 St. bendtigt. Zum Andibeln an die Wand, Haken-
lange: 280 mm , galv. verzinkt - OHNE Montage -
8117 272 2 Set 105,80 1 211,60
Gymnastikreifen-20er Set, @ 50 cm, PVC, bestehend aus:
- 5x Gymnastikreifen & 50 cm, rot
- 5x Gymnastikreifen @ 50 cm, blau
- 5x Gymnastikreifen @ 50 cm, griin
- 5x Gymnastikreifen & 50 cm, gelb
8113 272 2 Set 109,58 1 219,16
Gymnastikreifen-20er Set, @ 60 cm, 200 g, PVC, bestehend aus:
- 5x Gymnastikreifen, @ 60 cm, rot
- 5x Gymnastikreifen, @ 60 cm, blau
- 5x Gymnastikreifen, @ 60 cm, griin
- 5x Gymnastikreifen, @ 60 cm, gelb
8114 272 2 Set 113,37 1 226,74
Gymnastikreifen-20er Set, @ 70 cm, 250 g, PVC, bestehend aus:
- 5x Gymnastikreifen, @ 70 cm, rot
- 5x Gymnastikreifen, @ 70 cm, blau
- 5x Gymnastikreifen, @ 70 cm, griin
- 5x Gymnastikreifen, @ 70 cm, gelb
17882 272 40 Stick 3,40 1 136,00
Turnstab, 100 cm, Kiefernholz @ 24 mm, beidseitig mit Rundkopf geschliffen.
6536 50 2 Satz 142,42 1 284,84
Badminton-Racket Schulset Teen zur Einflihrung von Badminton i.d.Schule, 10
Teen Schlager mit verkirztem Schaft, Lange 63 cm, Stahl-Alu, vergroRerte
Schlagflache, Lawntex-Saite, ca. 95 g, (ab 8 Jahren), Farbe: schwarz--gelb-griin.
2 Dosen mit 6 Nylonballen blau/medium, 1 Poster Trainingsanleitung, 1
Tasche/Tourbag.
Zwischensumme 68.135,02
Gotthilf Benz Turngeratefabrik GmbH+Co. KG KG, Sitz Winnenden: Register-Gericht Stuttgart HRA 260344
Griininger StraBe 1-3  D-71364 Winnenden e Germany pers. haftender Gesellschafter: Turngeréte-Verwaltungs GmbH

(Stuttgart HRB 261545), Sandra Tisch

Geschaftsfihrer: Gunter Benz, Karin Benz, Klemens Winkler
Bank: VR-Bank Ludwigsburg 684 025 000 BLZ 604 914 30
> Telefon: 07195/ 69 05-0 Fax: 07195/69 05 77 < IBAN: DE65 6049 1430 0684 0250 00 BIC: GENODES1VBB

Internet: www.benz-sport.de  E-Mail: info@benHsport.de
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Angebot
Angebots-Nr. 25-006860
vom 16.09.2025
Kunden-Nr. 310144
Ubertrag 68.135,02
Artikel Katalogseite Menge Einheit Preis PE Wert EUR
514319 9 2 Set 277,49 1 554,98
Handball Paket Fairtrade bestehend aus 5 x Handball Bravo Gr.3, 5 x Handball
Bravo Gr.2, 5 x Handball Bravo Gr.1, 1 x Ballsack.
512963 10 Stiick 12,02 1 120,20
BENZ Fairtrade Fuf3ball HYBRIDE LITE S 290, Gr. 3, Gewicht ca 290 gr.
Superhybrid, 32 Panelen, geklebt und genaht, fir den permanenten Einsatz im
Training entwickelt, eigensténdige Ballkonstruktion, geeignet fiir jeden Untergund.
Spielklasse: G- Junioren, U7
445163 6 10 Stiick 20,04 1 200,40
Benz Volleyball, Fairtrade School Light Il, Gr.5, Umfang 65-67 cm Gewicht ca 210
ar. 25% leichter als ein herkémmlicher Volleyball. Durch sein leichtes Gewicht
und Slowmotioneffekt ist die Fluggeschwindigkeit verringert. Bestens geeignet fir
das Erlernen des Volleyballspieles sowie Uben von Spieltechniken.
53108 6 10 Stuck 28,66 1 286,60
Benz Volleyball, Fairtrade, Premium Soft Touch Indoor DVV1 Competition, GréRRe
5, 270 g, Ballumfang 66 cm, 100% PU Leder mit Top Spieleigenschaften. Fir
Wettkdmpfe, Vereine und Schulen. Luft darf nicht bewul3t komplett ausgelassen
werden.
30926 278 20 Stuck 9,17 1 183,40
Weichschaumball MINI-HANDBALL Gr1. & 16 cm, Umfang ca. 50 cm, mit
Elefantenhaut, ca. 160-170 g, weil3, weich, gut springend.
6373 460 15 Stiick 11,27 1 169,05
Schlager rot, fiir das Schlagspiel .Ball Bouncer. Stabiler Kunststoffstab mit
Schaumstoffkeule,
86 cm lang
6374 460 15 Stiick 11,27 1 169,05
Schlager fur das Schlagspiel Ball Bouncer.
Stabiler Kunststoffstab mit Schaumstoffkeule, 86 cm lang
43452 460 2 Set 102,02 1 204,04
Speed Bounce Ball Schlager Set Junior, Uberzogen mit einer robusten
Elefantenhaut PU Oberflache. Extrem Stapazierfahig.
Je 6 blaue und gelbe Schlager, Schlagerlange 48 cm, Schlagflache 30 cm, &
Schlagflache 11 cm, Griff/Rohr @ 32/25 cm. 2 Spielballe @ 15 cm. Gewicht 5 kg.
51890 56 10 Stiick 25,13 1 251,30
Basketball B6G-SM "School Master" Gr.6.
Aus hochwertigem synthetischen Leder in Naturlederoptik, sehr griffig und gute
Ballkontrolle, orangef/ivory.
9343 39 40 Stuck 2,20 1 88,00
Scharpen, Parteiband, rot
aus 5 cm breitem PE-Gurtband, 60(120) cm lang.
Zwischensumme 70.362,04

Gotthilf Benz Turngeratefabrik GmbH+Co. KG
Griininger StraBe 1-3 ¢ D-71364 Winnenden ® Germany

KG, Sitz Winnenden: Register-Gericht Stuttgart HRA 260344
pers. haftender Gesellschafter: Turngeréte-Verwaltungs GmbH
(Stuttgart HRB 261545), Sandra Tisch

Geschaftsfihrer: Gunter Benz, Karin Benz, Klemens Winkler
Bank: VR-Bank Ludwigsburg 684 025 000 BLZ 604 914 30
> Telefon: 07195/ 69 05-0 Fax: 07195/69 05 77 < IBAN: DE65 6049 1430 0684 0250 00 BIC: GENODES1VBB

Internet: www.benz-sport.de  E-Mail: info@benHort.de

USt-IdNr. DE147223531 Steuer-Nr. 90487/40669
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Angebot
Angebots-Nr. 25-006860
vom 16.09.2025
Kunden-Nr. 310144
Ubertrag 70.362,04
Pos. Artikel Katalogseite Menge Einheit Preis PE Wert EUR
52 9342 39 40 Stiick 2,20 1 88,00

Scharpen, Parteiband, blau, aus 5 cm breitem PE-Gurtband, 60 (120) cm lang.

53 9425 46 1 Stlck 75,55 1 75,55
Elektro Ballpumpe. Olfreier Kompressor mit intergriertem Manometer. Gehause
aus Kunststoff mit Tragegriff. Hochstdruck ca. 5 bar, 220V50Hz. Lieferung mit
Spiralschlauch, "inkl. Hebelstecker, Reduziernippel, Nadelventil, Ballnippelventil"

Frachtkosten 850,00
Nettobetrag 71.375,59
zzgl. MwSt 19 % 13.561,36
Angebotsbetrag 84.936,95
Zahlungsbedingung: Zahlbar ohne Abzug innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungserhalt
Lieferbedingung: Frei BORDSTEINKANTE gegen Berechnung (ohne Eintransport & ohne Montage)

Versandart: Werks-LKW / als Beiladung nach Gewicht

Aufgrund der Entwicklungen und Situationen auf den Weltmarkten liegen aktuell einige Lieferzeiten iiber den iiblichen

Zeitrdumen und fiihren méglicherweise zu Verzégerungen.

Wir bitten hierfiir um Ihr Verstédndnis und bedanken uns fiir Ihr Vertrauen in dieser Zeit.

Das Angebot hat 1 Monat Gultigkeit

Sollten Sie weitere Fragen haben stehen wir lhnen jederzeit gerne zur Verfligung.

Mit freundlichen GriiRen
Gotthilf Benz Turngeratefabrik GmbH + Co. KG

E m 1 E Gotthilf Benz Turngeratefabrik GmbH+Co. KG

—t 1 Griininger StraBe 1-3 ¢ D-71364 Winnenden ® Germany

E > Telefon: 07195/ 69 05-0 Fax: 07195/69 05 77 <
Internet: www.benz-sport.de  E-Mail: info@benHgort.de

KG, Sitz Winnenden: Register-Gericht Stuttgart HRA 260344
pers. haftender Gesellschafter: Turngeréte-Verwaltungs GmbH
(Stuttgart HRB 261545), Sandra Tisch

Geschéftsfihrer: Gunter Benz, Karin Benz, Klemens Winkler
Bank: VR-Bank Ludwigsburg 684 025 000 BLZ 604 914 30
IBAN: DE65 6049 1430 0684 0250 00 BIC: GENODES1VBB
USt-IdNr. DE147223531 Steuer-Nr. 90487/40669
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Stadt TETTNANG

V"ervval'.[ungsausschuss Sitzungsvorlage 141/2025/1

- 6ffentlich am 09.10.2025

Gemeinderat Amt fUr BUrgerservice, 6ffentliche
- Bffentlich am 22.10.2025 Sicherheit und Ordnung

Pudimat, Marco
Dollmann, Annette

Satzung uUber die Benutzung von Obdachlosen- und Anschlussunterkinften der
Stadt Tetthang und iber die Benutzung der Unterkinfte mit Betriebsfuhrung des
Eigenbetriebs Wohnungsbau Tettnang

Der Verwaltungsausschuss hat dem Beschlussvorschlag bei 9 Ja-Stimmen und 1
Enthaltung mehrheitlich zugestimmt.

Beschlussvorschlag

1. Die Satzung Uber die Benutzung von Obdachlosen- und
FlochtlingsunterkUnften vom 18.11.2020 wird aufgehoben.

2. Die Satzung Uber die Benutzung der UnterkUnfte mit BetriebsfUhrung des
Eigenbetriebs Wohnungsbau Tettnang vom 18.07.2018 wird aufgehoben.

3. Die Satzung Uber die Benutzung von Obdachlosen- und Anschlussunterkinften
der Stadt Tettnang und Uber die Benutzung der UnterkUnfte mit BetriebsfUhrung
des Eigenbetriebs Wohnungsbau Tetthang wird beschlossen.

Anlagen:
Anlage 1 Satzung Uber die Benutzung von Obdachlosen- und

AnschlussunterkUnften

Anlage 2 Aufhebungssatzung Obdachlosen- und Flichtlingsunterkinfte der Stadt
Anlage 3 Aufhebungssatzung UnterkUnfte Eigenbetrieb

Anlage 4 Ubersicht UnterkUnfte OU_AU ges.

Anlage 5 GebuUhrenkalkulation UnterkUnfte st&dtische BetriebsfGhrung

Anlage 6 GebUhrenkalkulation UnterkUnfte Eigenbetrieb Wohnungsbau

Anlage 7 GebUhrenmaBstab fUr UnterkUnfte stadtische Betriebsfuhrung

Anlage 8 GebUhrenmaBstab fUr UnterkUnfte Eigenbetrieb Wohnungsbau

Anlage 9 GegenUberstellung GebUhren alt und neu
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1. Sachverhalt

Der Gemeinderat der Stadt Tettnang hat in &ffentlicher Sitzung vom 18.07.2018
die Satzung Uber die Benutzung der UnterkUnfte mit BetriebsfUhrung des
Eigenbetriebs Wohnungsbau Tettnang beschlossen.

Ebenfalls in &ffentlicher Sitzung hat der Gemeinderat am 18.11.2020 die
Satzung Uber die Benutzung von Obdachlosen- und FlUGchtlingsunterkUnften
beschlossen.

Beide Satzungen waren bzgl. der angesetzten GebUhrenhohe dringend
angezeigt, zu Uberarbeiten.

Zu diesem Zwecke bildete sich verwaltungsintern eine Projektgruppe, die beide
Satzungen auf den Prufstand gestellt hat.

Grundsatzlich hat die Stadt Tetthang gem. §§ 1, 3 Polizeigesetz Baden-
Wurttemberg die (Pflicht-)Aufgabe Gefahren, die die 6ffentliche Sicherheit
und Ordnung bedrohen, abzuwehren. Als Ortspolizeibehdrde weist die Stadt
Personen, die unmittelbar von Obdachlosigkeit betroffen sind und nicht in der
Lage sind, sich aus eigener Kraft eine Wohnung zu verschaffen, in eine
Obdachlosenunterkunft ein. Die Personen erhalten eine offentlich-rechtliche
Einweisungsverfugung (Verwaltungsakt).

Es handelt sich explizit nicht um ein privat-rechtliches Mietverhdlinis und ist mit
einem solchen auch nicht zu vergleichen. Es besteht kein Anspruch auf eine
bestimmte Unterkunft.

In den letzten Jahren hat die Anzahl der untergebrachten Personen auch
durch den Ukraine-Krieg stetig zugenommen. Aktuell wohnen insgesamt 325
Personen an 19 Standorten (Stand 15.08.2025).

FUr die Nutzung der Obdachlosenunterkinfte bezahlen die Bewohner eine
NutzungsgebUhr. Da es sich grundsatzich um eine vorUbergehende
Notunterbringung und kein dauerhaftes Wohnverhdltnis handelt, darf kein
Vergleich mit einem freiwdhlbaren Mietverhdlinis auf dem allgemeinen
Wohnungsmarkt gezogen werden. Wie bei sdmtlichen BenutzungsgebUhren
basiert die Hohe der NutzungsgebUhren auf einer GebUhrenkalkulation mit den
insgesamt ansatzfGhigen Kosten - Kostendeckungsgrundsatz (§ 14 Abs. 1 KAG).
Die NutzungsgebUhren sind in einer Satzung festzulegen.

Eine Ubersicht Uber die Unterkinfte mit st&dtischer BetriebsfUhrung und mit
BetriebsfGhrung des Eigenbetrieb Wohnungsbau enthehmen Sie der Anlage 4.

Aktuell gibt es zwei Satzungen, welche die Unterbringung in den Obdachlosen-
und AnschlussunterkUnften regeln.

Zum einen bietet die Stadt in eigenen Gebduden bzw. Wohnungen sowie in
eigens fUr diesen Zweck angemieteten Hdusern und Wohnungen
Obdachlosen- und Anschlussunterkinfte unter stadtischer BetriebsfGhrung an.

Zum anderen betreibt die Stadt unter BetriebsfGhrung des Eigenbetriebs
Wohnungsbau Tetthang das Angebot von Gemeinschaftsunterkinften an den
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Standorten Hagenbuchen (Langenargener StraBe 69) seit 2017, JahnstraBe 13
seit Juli 2021 sowie Loretoquartier (LoretostraBe 55) seit November 2023.

Die verwaltungsinterne Projektgruppe kam zu dem Ergebnis, dass es sinnig
ware, die beiden Satzungen fur sich jeweils aufzuheben und in einer Satzung zu
vereinigen, da die Inhalte gréBtenteils deckungsgleich sind und sich lediglich in
der GebUhrenhdhe unterscheiden.

Dies ist auch nach § 13 Abs. 1 Satz 2 KAG moglich, da es sich hier um
wtechnisch getrennte Anlagen handelt, die der ErfUllung derselben Aufgaben®
dienen. Das GebUhrenrecht gilt unabhdngig von der Organisationsform der
Einrichtung. Aufgrund der wesentlichen Leistungsunterschiede sind die
GebuUhren differenziert fUr die beiden Teilleistungsbereiche

a) wohnungsdhnliche Unterbringung mit stadtischer BetriebsfGhrung und

b) Gemeinschaftsunterkinfte mit BetriebsfUhrung Eigenbetrieb Wohnungsbau
zu ermitteln.

DafuUr ist es notwendig, mittels eigensténdiger Kalkulation nach § 14 Abs.1 Satz
1 KAG die nach betriebswirtschaftlichen Grunds&tzen insgesamt ansatzfGhigen
Kosten (Gesamtkosten) zu berechnen.

2. Vorgehensweise zur Aufstellung der Kalkulation

Bei der intensiven Vorbereitung der beiden Kalkulationsgrundlagen orientierte
sich das Projektteam am Kommunalen Abgabegesetz §§ 13-19 zur Kalkulation
von BenutzungsgebUhren und an bewdhrten Vorgehensweisen anderer
Kommunen. Zu nennen wdare hier vorrangig die kUrzlich Uberarbeitete Satzung
mit Kalkulation der Stadt Friedrichshafen mit Beschluss im Mdarz 2025.

Der GebUhrenbemessungszeitraum darf nach § 14 Abs. 2 Satz 1 KAG mehrere
Jahre berUcksichtigen und soll den Zeitraum abbilden, fUr den der
GebuUhrensatz ermittelt wird. Die Verwaltung hat sich entschieden, von einem
3-jdhrigen Zeitraum, dem Durchschnitt der prognostizierten Kosten fUr 2026 bis
2028 auszugehen. Die so ermittelten Kosten basieren auf dem
Rechnungsergebnis 2024 und Ansatz 2025 und wurden entsprechend den
heute bereits bekannten Kostensteigerungen im Bereich Personal und
ausgewdhlter Sachkosten hochgerechnet.

Erstmalig wurden auch die nach § 14 Abs. 3 Satz 1 KAG ansatzfdhigen
Verwaltungs- und Gemeinkosten berUcksichtigt. Verwaltungskosten bilden die
Personal-, Sach- und Gemeinkosten der Mitarbeitenden in der Verwaltung ab,
welche fur die Obdachlosen- und Anschlussunterbringung arbeiten.

3. Festlegung der GebUhrenmalstdbe

a. Fir die UntferkUnfte mit stadtischer BetriebsfGhrung wird der
fldchenbezogene GebUhrenmalstab mit personenbezogener
Betriebskostenpauschale empfohlen. Hierbei ist sowohl die GroBe der
Wohneinheit als auch die Personenanzahl berUcksichtigt. Die
Mischkalkulation dieser Faktoren erscheint am Sinnvollsten und am
Gerechtesten. Da es sich um eine Mischkalkulation handelt entfdllt
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zukUnftig ein Nachlass fUr Familien, d.h. es werden zukUnftig die selben pro
Kopf-Pauschalen angesetzt.

b. FUr die Unterkinfte mit BetriebsfGhrung durch den Eigenbetrieb
Wohnungsbau wird die personenbezogene Pauschale inklusive
Betriebskosten empfohlen.

Grund dafir ist, dass die UntferkUnfte im Eigenbetrieb teilweise einen
Gemeinschaftsunterkunftscharakter haben. Die Bewohner teilen sich
teilweise Bad und KUche. Diese Gemeinschaftsfldche kann nicht individuell
berechnet werden und wird durch eine Pauschale bestmdglich
abgedeckt.

Da die Nebenkosten fUr Kinder in der Praxis nicht geringer ausfallen, entfallt
der bisherige Nachlass fUr Kinder bis zum 14. Lebensjahri.H.v. 50%.

4. GebuUhrenberechnung

Die zur Kalkulation berUcksichtigen Gesamtkosten betragen fur die UnterkUnfte
mit stadtischer BetriebsfUhrung fir den GebUhrenbemessungszeitraum 2026-
2028 im Durchschnitt: 1.052.757 € (s. Anlage 35).

Diesen Gesamtkosten wurden die durchschnittichen belegten PlGtze als
Bemessungseinheiten gegenubergestellt.

Bei voller Kostendeckung ergeben sich daraus monatliche
BenutzungsgebuUhren in Hbhe wvon 18,00 €/gm zuziglich einer
Betriebskostenpauschale von 108,00 €/Person, (s. Anlage 7).

Die zur Kalkulation berUcksichtigen Gesamtkosten betragen fUr UnterkUnfte mit
BetriebsfGhrung durch den Eigenbetrieb  Wohnungsbau fir den
GebUhrenbemessungszeitraum 2026-2028 im Durchschnitt: 575.528 € (s. Anlage
6).

Diesen Gesamtkosten wurden ebenfalls die durchschnittlich belegten Pl&tze
als Bemessungseinheiten gegenubergestellt.

Bei voller Kostendeckung ergibt sich daraus eine personenbezogene GebuUhr
einschl. Betriebskosten in H6he von 474,00 €/Wohnplatz und Kalendermonat (s.
Anlage 8).

(Gegeniiberstellung Gebuihren alt und neu s. Anlage 9)

5. Kostendeckung

Angesichts der fUr die Stadt Tetthang dringend erforderlich umfangreichen
KonsolidierungsmaBnahmen ist von einer angestrebten Kostendeckung von
100% auszugehen.

Zur Milderung von sozialen Harten soll fUr Selbstzahler eine individuelle
Einzelfallentscheidung getroffen werden.

6. Anderung des Satzungsinhaltes

Neben der umfangreichen Kalkulation der GebuUhren, wurde auch die Satzung
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7.

einer umfangreichen Prufung unterzogen.

In § 4 Benutzung der Uberlassenen RGume und Hausrecht wurde ein neuer
Absatz 3 eingefigt:

Bei SchluUsselverlust wird fur die Ersatzbeschaffung eine Gebuhr in Hohe von 50
€ je Schlussel erhoben.

§ 14 GebUhrenmaBstab und GebUhrenhdhe wurde grundsatzlich Gberarbeitet
und beinhaltet sowohl die neuen GebUhrensdtze fur die UnterkUnfte mit
stadtischer BetriebsfUhrung, als auch die GebUhrensétze fUr die UnterkUnfte mit
BetriebsfGhrung des Eigenbetriebs Wohnungsbau.

Ansonsten bestand auBer der Zusammenlegung zweier Satzungen kein
Anderungs- bzw. Anpassungsbedarf.

Empfehlung

Aufgrund der vorangegangenen Erlduterungen empfiehlt die Verwaltung den
Beschluss der vorgelegten Satzung inkl. der neuen GebUhrensdatze.
Damit die neue Satzung rechtssicher beschlossen werden kann, sind zun&chst
die beiden bestehenden einzelnen Satzungen formal aufzuheben.
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TOP O 8

Satzung uber die Benutizung
von Obdachlosen- und Anschlussunterkunften der Stadt Tettnang und
Uber die Benutzung
der Unterkunfte mit Betriebsfuhrung des Eigenbetriebs Wohnungsbau Tettnang

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung fir Baden-Wirttemberg (GemO) sowie §§ 2 und
13 des Kommunalabgabengesetzes fur Baden-Wirttemberg (KAG) hat der Gemeinderat der
Stadt Tetthang am 22.10.2025 folgende Satzung beschlossen:

I. Allgemeine Bestimmungen
fur die Benutzung der Obdachlosen- und Anschlussunterkinfte

§ 1 Rechtsform/Anwendungsbereich

(1) Die Stadt Tettnang und der Eigenbetrieb Wohnungsbau Tettnang betreiben die Obdach-
losen- und Anschlussunterkinfte als eine gemeinsame &ffentliche Einrichtung in der Form
einer unselbstandigen Anstalt des &ffentlichen Rechfs.

(2) Obdachlosenunterkinfte sind die zur Unterbringung von Obdachlosen von der Stadt be-
stimmten Gebdude, Wohnungen und R&ume.

(3) AnschlussunterkUnfte sind die zur Unterbringung von Personen nach den §§ 17 und 18 des
Gesetzes Uber die Aufnahme und Unterbringung von Flichtlingen (FIGchtlingsaufnahme-
gesetz - FILAG-, vom 19.12.2013, GBI. 2013, S. 493) von der Stadt bestimmten Gebdude,
Wohnungen und R&ume.

(4) Die UnterkUnfte dienen der Aufnahme und in der Regel der vorUbergehenden Unterbrin-
gung von Personen, die obdachlos sind oder sich in einer auBergewdhnlichen Wohnungs-
notlage befinden und die erkennbar nicht fahig sind, sich selbst eine geordnete Unter-
kunft zu beschaffen oder eine Wohnung zu erhalten.

§ 2 Benutzungsverhalinis

(1) Das Benutzungsverhdlinis wird durch schriftliche EinweisungsverfUgung der Stadt Tetthang
begrindet und ist 6ffentlich-rechtlich ausgestaltet.

(2) Ein Rechtsanspruch auf die Unterbringung in einer bestimmten Unterkunft oder auf Zuwei-
sung von RGumen bestimmter Art und GréBe besteht nicht. Die gemeinsame Unterbrin-
gung von Obdachlosen und Fluchtlingen ist méglich.

(3) Ohne Einwiligung des Benutzers ist dessen Umsetzung in eine andere Unterkunft moglich,
wenn sachliche Grunde vorliegen.

§ 3 Beginn und Ende der Nutzung

(1) Das Benutzungsverhdltnis beginnt mit dem Zeitpunkt, in dem der Benutzer die Unterkunft
bezieht. Mit dem Tag des Einzugs erkennt der Benutzer die Bestimmungen dieser Satzung
sowie der jeweils gUltigen Hausordnung an und verpflichtet sich zu deren Einhaltung.

(2) Das Benutzungsverhdltnis endet, wenn der Benutzer, die inm zugeteilte Unterkunft
1. nicht innerhalb von sieben Tagen bezieht,
2. vier Wochen nicht mehr bewohnt,
3. sie nicht mehr ausschlieBlich als Wohnung benutzt oder,
4. sie nur fur die Aufbewahrung seines Hausrats verwendet.
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(3)

(4)

(2)

(3)

(4)

(7)

Die Beendigung des Benutzungsverhdltnisses erfolgt durch schriftliche Verfugung der
Stadt. Soweit die Benutzung der Unterkunft Gber den in der VerfUgung angegebenen Zeit-
punkt hinaus fortgesetzt wird, endet das Benutzungsverhdltnis mit der RGumung der Woh-
nung.

Folgt auf das Benutzungsverhdltnis ein privates Mietverhdltnis fir mindestens 12 Monate,
erhd@lt der Benutzer nach drei Monaten einen Bonus in Héhe von 500 € unter Vorlage des
Mietvertrages sowie des Nachweises der tatsdchlichen Nutzung.

§ 4 Benutzung der iberlassenen Rdume und Hausrecht

Die als Unterkunft Uberlassenen R&Gume durfen nur von den eingewiesenen Personen und
nur zu Wohnzwecken benutzt werden.

Der Benutzer der Unterkunft ist verpflichtet, die ihm zugewiesenen RGume samt dem Uber-
lassenen Zubehér pfleglich zu behandeln, im Rahmen der durch inre bestimmungsge-
mdaBe Verwendung bedingten Abnutzung instand zu halten und nach Beendigung des
Benutzungsverhdltnisses in dem Zustand herauszugeben, in dem sie bei Beginn Ubernom-
men worden sind. Zu diesem Zweck ist ein Ubernahmeprotokoll aufzunehmen und vom
Eingewiesenen zu unterschreiben.

Bei SchlUsselverlust wird fUr die Ersatzbeschaffung eine GebUhr in Hohe von 50 € je SchlUs-
sel erhoben.

Ver&nderungen an der zugewiesenen Unterkunft und dem Uberlassenen Zubehdr durfen
nur mit ausdricklicher Zustimmung der Stadt vorgenommen werden. Der Benutzer ist im

Ubrigen verpflichtet, die Stadt unverziglich von Sch&dden am AuBeren oder Inneren der

RAume in der zugewiesenen Unterkunft zu unterrichten.

Der Benutzer bedarf ferner der schriftflichen Zustimmung der Stadf, wenn er

1. in die Unterkunft entgelilich oder unentgeltlich einen Dritten aufnehmen will, es sei

denn, es handelt sich um eine unentgeliliche Aufnahme von angemessener Dauer

(Besuch);

die Unterkunft zu anderen als zu Wohnzwecken benutzen will;

3. ein Schild (ausgenommen Ubliche Namensschilder), eine Aufschrift oder einen Ge-

genstand in gemeinschaftlichen RGumen, in oder an der Unterkunft oder auf dem

Grundstuck der Unterkunft anbringen oder aufstellen will;

ein Tier in der Unterkunft halten will;

in der Unterkunft oder auf dem Grundstick auBerhalb vorgesehener Park-, Einstell-

oder Abstellplatze ein Kraftfahrzeug abstellen will;

6. Um-, An- und Einbauten sowie Installationen oder andere Ver&dnderungen in der Un-
terkunft vornehmen will.

N

o>

Die Zustimmung wird grundsatzlich nur dann erteilt, wenn der Benutzer eine Erkl&rung ab-
gibt, dass er die Haftung fUr alle Schdden, die durch die besonderen Benutzungen nach
Abs. 3 und 4 verursacht werden kdnnen, ohne Rucksicht auf eigenes Verschulden, Uber-
nimmt und die Stadt insofern von Schadensersatzansprichen Dritter freistellt.

Die Zustimmung kann befristet und mit Auflagen versehen erteilt werden. Insbesondere
sind die Zweckbestimmung der Unterkunft, die Interessen der Haus- und Wohngemein-
schaft sowie die Grunds&tze einer ordnungsgemdBen Bewirtschaffung zu beachten.

Die Zustimmung kann widerrufen werden, wenn Auflagen oder sonstige Nebenbestim-

mungen nicht eingehalten, Hausbewohner oder Nachbarn beldstigt oder die Unterkunft
bzw. das Grundstuck beeintrachtigt werden.
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(2) Bei vom Benutzer ohne Zustimmung der Stadt vorgenommenen baulichen oder sonstigen
Verdnderungen kann die Stadt diese auf Kosten des Benutzers beseitigen und den frihe-
ren Zustand wiederherstellen lassen (Ersatzvornahme).

(10) Die Stadt kann darUber hinaus die erforderlichen MaBnahmen ergreifen, um den An-
staltszweck zu erreichen.

(11) Die Beauftragten der Stadt sind berechtigt, die UnterkUnfte in angemessenen Abstdnden
und nach rechtzeitiger Ankindigung werktags in der Zeit von 6.00 Uhr bis 22.00 Uhr zu be-
treten. Bei Gefahrim Verzug kann die Unterkunft ohne AnkUndigung jederzeit betreten
werden. Zu diesem Zweck wird die Stadt einen Wohnungsschlissel zurickbehalten.

§ 5 Instandhaltung der Unterkinfte

(1) Der Benutzer verpflichtet sich, fir eine ordnungsgemdaBe Reinigung, ausreichende Liftung
und Heizung der Uberlassenen Unterkunft zu sorgen.

(2) Zeigt sich ein wesentlicher Mangel der Unterkunft oder wird eine Vorkehrung zum Schutze
dieser oder des Grundsticks gegen eine nicht vorhersehbare Gefahr erforderlich, so hat
der Benutzer dies der Stadt unverziglich mitzuteilen.

(3) Der Benutzer haftet fUr Schaden, die durch schuldhafte Verletzung der inm obliegenden
Sorgfalts- und Anzeigepflicht entstehen, besonders wenn technische Anlagen und andere
Einrichtungen unsachgemdaB behandelt, die Uberlassene Unterkunft nur unzureichend ge-
|Uftet, geheizt oder gegen Frost geschUtzt wird. Insoweit haftet der Benutzer auch fir das
Verschulden von Haushaltsangehorigen und Dritten, die sich mit seinem Willen in der Un-
terkunft aufhalten. Schdden und Verunreinigungen, fir die der Benutzer haftet, kann die
Stadt auf Kosten des Benutzers beseitigen lassen.

(4) Die Stadt wird die in § 1 genannten UnterkUnfte und Hausgrundsticke in einem ordnungs-
gemdBen Zustand erhalten. Der Benutzer ist nicht berechtigt, auffretende Mangel auf
Kosten der Stadt zu beseitigen.

§ 6 Rdum- und Streupflicht

Dem Benutzer obliegt die R&um- und Streupflicht nach der 6rtlichen Satzung Uber die Ver-

pflichtung der StraBenanlieger zum Reinigen, Schneerdumen und Bestreuen der Gehwege

(Streupflicht-Satzung).

§ 7 Hausordnungen

(1) Die Benutzer sind zur Wahrung des Hausfriedens und zur gegenseitigen RUcksichtnahme
verpflichtet.

(2) Zur Aufrechterhaltung der Ordnung in der einzelnen Unterkunft kann die Verwaltung be-
sondere Hausordnungen, in denen insbesondere die Reinigung der Gemeinschaftsanla-
gen und -rGume bestimmt werden, erlassen.

(3) In der Zeit von 22.00 — 6.00 Uhr sind jede Tatigkeit und jedes Verhalten zu unterlassen, die
geeignet sind, die Nachtruhe Anderer zu stéren.

(4) Die Kehrwoche (das Kehren und Wischen des Treppenhauses, der Flure und ggf. der Au-
Benanlagen) ist regelmdaBig und sorgfdaltig einzuhalten.

(5) Der Benutzer hat Anordnungen der Stadt und inren Beauftragten, die sich im Rahmen der
Satzung und der Hausordnung bewegen, Folge zu leisten.
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§ 8 Rickgabe der Unterkunft

(1) Bei Beendigung des Benutzungsverhdiltnisses hat der Benutzer die Unterkunft vollstGndig
gerdumt und sauber zurickzugeben. Alle SchlUssel, auch die vom Benutzer selbst nach-
gemachten, sind der Stadt bzw. inren Beauftragten zu Gbergeben. Der Benutzer haftet fur
alle Sch&den, die der Stadt oder einem Benutzungsnachfolger aus der Nichtbefolgung
dieser Pflicht entstehen.

(2) Einrichtungen, mit denen der Benutzer die Unterkunft versehen hat, darf er wegnehmen,
muss dann aber den ursprunglichen Zustand wiederherstellen. Die Stadt kann die Aus-
Ubung des Wegnahmerechts durch Zahlung einer angemessenen Entschddigung abwen-
den, es sei denn, dass der Benutzer ein berechtigtes Interesse an der Wegnahme hat.

§ 9 Verwertung zurickgelassener Sachen

(1) Nach Beendigung des Benutzungsverhdltnisses haben der Benutzer oder seine Erben die
Obdachlosenunterkunft unverziglich zu rdumen.

(2) Die Stadt kann zurickgelassene Sachen rdumen und in Verwahrung nehmen. Werden
die in Verwahrung genommenen Sachen spatestens drei Monate nach Beendigung des
Benutzungsverhdltnisses nicht abgeholt, wird unwiderleglich vermutet, dass der Benutzer
das Eigentum daran aufgegeben hat. Soweit die Sachen noch verwertbar sind, werden
sie durch die Stadt einem gemeinnUtzigen Zweck zugefUhrt.

(3) Sollte der Benutzer seine zurickgelassenen Sachen innerhalb der drei Monate wieder ab-
holen, ist ein Pauschalbetrag von 50 €/Monat fir die Verwahrung zu enfrichten.

§ 10 Haftung und Haftungsausschluss

(1) Die Benutzer haften vorbehaltlich spezieller Regelungen in dieser Satzung fUr die von
ihnen verursachten Schaden.

S

Die Haftung der Stadt, ihrer Organe und ihrer Bediensteten gegenuber den Benutzern und
Besuchern wird auf Vorsatz und grobe Fahrldssigkeit beschrankt. For Schéaden, die sich die
Benutzer einer Unterkunft bzw. deren Besucher selbst gegenseitig zufugen, Gbernimmt die
Stadt keine Haffung.

§ 11 Personenmehrheit als Benuizer

ErkliGrungen, deren Wirkungen eine Personenmehrheit berUhren, missen von oder gegen-
Uber allen Benutzern abgegeben werden.

(1

—

Jeder Benutzer muss Tatsachen in der Person oder in dem Verhalten eines Haushaltsange-
horigen oder eines Dritten, der sich mit seinem Willen in der Unterkunft aufhdalt, die das Be-
nutzungsverhdlinis berUhren oder einen Ersatzanspruch begrinden, fUr und gegen sich
gelten lassen.

S

§ 12 Verwaltungszwang

RAumt ein Benutzer seine Unterkunft nicht, obwohl gegen ihn eine bestandskraftige oder vor-
l&ufig vollstreckbare Umsetzungsverfigung vorliegt, so kann die Umsetzung durch unmittelba-
ren Zwang nach MaBgabe des § 27 Landesverwaltungsvollstreckungsgesetzes vollzogen wer-
den. Dasselbe gilt fur die R&umung der Unterkunft nach Beendigung des Benutzungsverhali-
nisses durch schriftliche Verfigung (§ 3 Abs. 2 Satz 1).
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Il. Gebuhren fur die Benutzung der Obdachlosen- und Fluchtlingsunterkiunfte
§ 13 Gebuihrenpflicht und Gebihrenschuldner

(1) FUr die Benutzung der in den Obdachlosen- und AnschlussunterkUnften in Anspruch ge-
nommenen Rume werden GebuUhren erhoben.

(2) GebuUhrenschuldner sind diejenigen Personen, die in den UnterkUnften untergebracht
sind. Personen, die gemeinsam in eine Unterkunft eingewiesen wurden und diese ge-
meinsam nutzen, haften als Gesamtschuldner.

§ 14 GebuUhrenmaBstab und Gebihrenhéhe

(1) Obdachlosen- und Anschlussunterbringung (Wohnungsdhnliche Unterbringung):

a) GebUhrenmaBstab ist die fldichenbezogene GebUhr zuziglich personenbezogener
Betriebskostenpauschale:
Bemessungsgrundlage fur die Hohe der Benutzungsgebuhr ist die Wohnflache der zu-
gewiesenen Unterkunft. FUr die Ermittlung der WohnflGdche gelten die Vorschriften der
2. Verordnung zur Berechnung der Wohnfldche (Wohnfldchenverordnung — WoFIV) in
der jeweils geltenden Fassung. Neben der BenutzungsgebUhr wird eine Betriebskos-
tenpauschale pro Person erhoben.

b) Die BenutzungsgebUhr fUr die stadtischen Unterkinfte betragt pro Kalendermonat
18,00 € pro gm Wohnflache.

c) Die Betriebskostenpauschale betragt pro Kalendermonat und Person 108,00 €.

d) Fallen die tatséchlichen Betriebskosten unverhdltnismd&Big hoch aus und ist dies auf ein
schlechtes Benutzerverhalten zurUckzufUhren, kann eine Nachzahlung verlangt wer-
den.

(2) Eigenbetrieb Wohnungsbau Tetthang (Gemeinschaftliche Unterkinfte):

a) GebUhrenmaBstab ist die personenbezogene Gebuhr einschlieBlich Betriebskosten:
Bemessungsgrundlage fur die Hohe der GebUhren fUr die UnterkUnfte mit BetriebsfUh-
rung Eigenbeftrieb Wohnungsbau ist der Uberlassene Wohnplatz.

b) Die GebUhr einschlieBlich der Betriebskosten betragt 474,00 Euro pro Wohnplatz und
Kalendermonat.

Bei der Errechnung der BenutzungsgebUhr und der Betriebskostenpauschale nach Kalen-
dertagen wird fUr jeden Tag der Benutzung 1/30 der monatlichen GebUhr bzw. Pauschale

zugrunde gelegt.

(3

-

(4) Die GebUlhren nach den Absétzen 1 und 2 kénnen bei Selbstzahlern im Rahmen einer Ein-
zelfallentscheidung reduziert werden.

§ 15 Enistehung der Gebihrenschuld, Beginn und Ende der Gebihrenpflicht

(1) Die GebUhrenpflicht beginnt mit dem Einzug in die Unterkunft und endet mit dem Tag der
Raumung.

(2) Die GebUhrenschuld fUr einen Kalendermonat entsteht mit dem Beginn des Kalendermo-
nafs. Beginnt die GebUhrenpflicht im Laufe des Kalendermonats, so entsteht die GebUh-
renschuld fUr den Rest dieses Kalendermonats mit dem Beginn der GebUhrenpflicht.

§ 16 Festsetzung und Fdlligkeit

(1) Die BenutzungsgebUhr wird durch GebuUhrenbescheid festgesetzt. Sie wird zwei Wochen
nach Bekanntgabe des GebUhrenbescheids und danach monatlich im Voraus, spétes-
tens am dritten Werktag eines Monats, zur Zahlung fallig.
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(2) Beginnt oder endet die GebUhrenpflicht im Laufe eines Kalendermonats, wird die Benut-
zungsgebUhr nach den angefangenen Kalendertagen festgesetzt. FUr die Falligkeit gilt
Abs. 1 Satz 2.

(3) Eine vorUbergehende Nichtbenutzung der Unterkunft entbindet den Benutzer nicht von
der Verpflichtung, die GebUhren entsprechend Abs. 1 und 2 vollst&ndig zu entrichten.

§ 17 Ordnungswidrigkeiten

Mit GeldbuBe kann nach § 142 Abs. 1 der Gemeindeordnung fUr Baden-Wurttemberg in Ver-

bindung mit § 17 des Gesetzes Uber Ordnungswidrigkeiten belegt werden, wer vorsatzlich o-

der fahrldssig gegen eine Vorschrift dieser Satzung verstoBt, und zwar

1. entgegen § 4 Abs. 1 eine Unterkunft Anderen Uberl&sst oder die Uberlassenen Rdume zu
anderen als zu Wohnzwecken benutzt;

2. entgegen § 4 Abs. 2 die zugewiesenen Raumlichkeiten samt dem Uberlassenen Zubehor
nicht pfleglich behandelt;

3. entgegen § 4 Abs. 5 Ziffer 1 ohne Zustimmung der Stadt Dritte in die zugewiesene Unter-
kunft aufnimmt;

4. entgegen § 4 Abs. 5 Ziffer 3 ohne Zustimmung der Stadt ein Schild, eine Aufschrift oder ei-
nen Gegenstand anbringen oder aufstellen will;

5. entgegen § 4 Abs. 5 Ziffer 4 ohne Zustimmung der Stadt ein Tier in der Unterkunft halt;

6. entgegen § 4 Abs. 5 Ziffer 5 ohne Zustimmung der Stadt Kraftfahrzeuge abstellt;

7. entgegen § 4 Abs. 5 Ziffer 6 ohne Zustimmung der Stadt Verdnderungen, insbesondere
baulicher Art, in der Unterkunft vornimmt;

8. enfgegen § 4 Abs. 11 den Beauftragten der Stadt den Zutritt verwehrt;

9. entgegen § 5 Abs. 2 seiner Mitteilungspflicht nicht nachkommt;

10. entgegen § 7 Abs. 2 die Bestimmungen der jeweils gUltigen Hausordnung nicht einhdilt;

11. entgegen § 7 Abs. 3 die Nachtruhe anderer stort;

12. entgegen § 7 Abs. 4 die Kehrwoche nicht einhdilt;

13. entgegen § 8 Abs. 1 die Unterkunft nicht ordnungsgemaB rédumt sowie die SchlUssel nicht
Ubergibft.

lll. Schlussbestimmungen

§ 18 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach inrer Bekanntgabe in Kraft.

Tettnang, den XX.XX.2025

Regine Rist
BUrgermeisterin

Hinweis Uber die Verletzung von Verfahrens- und/oder Formvorschriften nach § 4 Abs. 4 Ge-
meindeordnung

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung fUr
Baden-Wurttemberg (GemO) oder von aufgrund der GemO erlassener Verfahrens- und Form-
vorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich oder elekironisch und unter Bezeichnung des Sachverhalts, der
die Verletzung begrinden soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der
Stadt Tettnang geltend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist, ohne tatig zu werden, ver-
streichen IGsst, kann eine etwaige Verletzung gleichwohl auch spater geltfend machen, wenn
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- die Vorschriften Uber die Offentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung verletzt worden sind oder

- der/die BUrgermeister/in dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzeswidrigkeit wi-
dersprochen hat oder

- vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehérde den Beschluss beanstandet oder
eine dritte Person die Verletzung gerigt hat.

Hinweis zu § 14:

Die BenutzungsgebUhr ist als MonatsgebUhr ausgestaltet. Damit die GebUhr nicht gem. § 15
der o.a. Satzung jeden Monat erneut durch Bescheid festgesetzt werden muss, empfiehlt es
sich, einen sog. Dauerbescheid gem. § 3 Abs. 1 Nr. 4 c) KAG zu erlassen. Danach kann ein Be-
scheid Uber eine Abgabe fUr einen bestimmten Zeitabschnitt (hier: Monat) bestimmen, dass
er auch fur kinftige Zeitabschnitte gilt, solange sich die Berechnungsgrundlagen und die
Hdhe der festgesetzten Abgabe nicht dndern.
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TOP O 8

Satzung
Uber die Aufhebung der Satzung Uber die Benutzung von Obdachlosen- und
FlichtlingsunterkiUnften der Stadt Tettnang

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung fur Baden-Wurttemberg (GemO) sowie §§ 2 und 13
des Kommunalabgabengesetzes fur Baden-Wurttemberg (KAG) in der derzeit gUltigen Fas-
sung hat der Gemeinderat der Stadt Tettnang am 22.10.2025 folgende Safzung beschlossen:

§ 1 Aufhebung der Satzung

Die Satzung Uber die Benutzung von Obdachlosen- und FlGchtlingsunterkinfte der Stadt Tettn-
ang vom 18.11.2020 wird aufgehoben.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntgabe in Kraft.

Tettnang, den XX.XX.2025

Regine Rist
BUrgermeisterin

Hinweis Uber die Verletzung von Verfahrens- und/oder Formvorschriften nach § 4 Abs. 4 Ge-
meindeordnung

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung fur
Baden-Wirttemberg (GemO) oder von aufgrund der GemO erlassener Verfahrens- und Form-
vorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich oder elekironisch und unter Bezeichnung des Sachverhalts, der
die Verletzung begrinden soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der
Stadt Tetthang geltend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist, ohne tatig zu werden, ver-
streichen IGsst, kann eine etwaige Verletzung gleichwohl auch spater geltfend machen, wenn
- die Vorschriften Uber die Offentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung verletzt worden sind oder
- der/die BUrgermeister/in dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzeswidrigkeit wi-
dersprochen hat oder
- vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehérde den Beschluss beanstandet oder
eine dritfte Person die Verletzung gerigt hat.
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TOP O 8

Satzung
Uber die Aufhebung der Satzung Uber die Benutzung der Unterkinfte
mit BetriebsfUhrung des Eigenbetriebs Wohnungsbau Tettnang

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung fur Baden-Wurttemberg (GemO) sowie §§ 2 und 13
des Kommunalabgabengesetzes fur Baden-Wurttemberg (KAG) in der derzeit gUltigen
Fassung hat der Gemeinderat der Stadt Tetthang am 22.10.2025 folgende Satzung
beschlossen:

§ 1 Aufhebung der Satzung

Die Safzung Uber die Benutzung der UnterkUnfte mit BetriebsfUhrung des Eigenbetriebs
Wohnungsbau Tettnang vom 18.07.2018 wird aufgehoben.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntgabe in Kraft.

Tettnang, den XX.XX.2025

Regine Rist
BUrgermeisterin

Hinweis Uber die Verletzung von Verfahrens- und/oder Formvorschriften nach § 4 Abs. 4
Gemeindeordnung

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung fur
Baden-Wurttemberg (GemO) oder von aufgrund der GemO erlassener Verfahrens- und
Formvorschriffen beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch und unter Bezeichnung des
Sachverhalts, der die Verletzung begrinden soll, innerhalb eines Jahres seit dieser
Bekanntmachung bei der Stadt Tettnang geltend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist,
ohne tatig zu werden, verstreichen I&sst, kann eine etwaige Verletzung gleichwohl auch
spdter geltend machen, wenn
- die Vorschriften Uber die Offentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung verletzt worden sind oder
- der/die BUrgermeister/in dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzeswidrigkeit
widersprochen hat oder
- vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehérde den Beschluss beanstandet oder
eine drifte Person die Verletzung gerugt hat.
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Anlage 4 - Ubersicht Unterkiinfte OU/AU (stédtische Betriebsfiihrung und Eigenbetrieb Wohnungsb
Stand: 1.1.2025

TOPO 8

Finfehrlen 12 Stadt Tettnang 01.05.2020 - Einzelpersonen/Familien 154,50 3 11
Manzenberg 2 Stadt Tetthang - 55,00 eine Wohnung 1 1
Manzenberg 4 Stadt Tettnang 1991/2018 - Einzelpersonen/Familien 200,00 2x50 + 68 + 32 4 17
Manzenberg 4/1 Stadt Tetthang 1991/2018 - Einzelpersonen/Familien 200,00 4 x50 4 12
Manzenberg 4/2 Stadt Tettnang 1993 - Einzelpersonen 80,00 fOnf Zimmer mit 16 5 5
Oberhofer Str. 35 Stadt Tetthang 145970/71 - Einzelpersonen/Paare 700,00 | 28 Zimmer mit 25, teils 1P, teils 2P 28 26
Rathausplatz 13 (Oberlangnau) Stadt Tetthang - - Familien 31,20 1 7
Schulstr. 2/ Haus Thanner Stadt Tetthang - - Einzelpersonen/Familien 202,00 | drei Wohnungen 110 + 52 + ca. 40 3 13
Summe stadtisch eigene Gebdude 1.622,70 49 92
An der Haltestelle 13 Privat/ Zur Miete %]]'%],%'27%2;/ 31.12.2029 [Familien 272,00 3 Wohnungen 3 16
Bdrenplatz é Privat/ Zur Miete 01.03.2019 31.12.2027 |[Familien 220,00 zwei Wohnungen 110 + 100 2 9
Emil-Minch-StraBe 8 Privat/ Zur Miete 01.04.2022 31.12.2024 |Familien 157,20 16
Kirchstr. 9 Privat/ Zur Miete 01.07.2018 30.06.2026 |Familien 210,95 zwei Wohnungen 80,2 + 130,75 2 13
Oberhofer Str. 35 Privat/ Zur Miete 1970/71 unbefristet |Einzelpersonen/Paare 275,00 H lemeli;\i?ﬂgf\:met von 11 18
Pestalozzistr. 24 Privat/ Zur Miete 01.06.2016 unbefristet |Familien 96,50 eine Wohnung 1 7
Ritterstr. 29 (Laimnav) Privat/ Zur Miete 16.12.2018 31.12.2023 |Einzelpersonen/Familien 258,00 | 11 unterschiedlich groBe Zimmer 11 16
Sdntisstr. 8 Privat/ Zur Miete 01.01.2016 31.12.2025 |Einzelpersonen/Familien 150,00 Einfamilienhaus 1 9
LoretostraBe 76 Kreisbau/ Zur Miete 2023 31.12.2026 |Einzelpersonen/ Familien 222,90 5 Wohnungen 5 14
Summe Wohnungen zur Miete 1.862,55 36 118
SUMME stadtische Betriebsfiihrung 3.485,25 85 210
Langenargener Str. 69/2 Stadt Tettnang/ EigB WB 15.09.2017 - Einzelpersonen/Familien 793,80 46
JahnstraBe 13 Stadt Tetthang/ EigB WB 01.07.2021 - Einzelpersonen/Familien 417,44 E% ]6329107 /OG1 13875/ 0G2 26
LoretostraBe 55 Stadt Tetthang/ EigB WB 01.11.2023 - Einzelpersonen/Familien 533,15 ??8]5746’07 fOG117854 /OG2 29
Summe EigB Wohnungsbau 1.744,39 - 101
INSGESAMT 5.229,64 85 31
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Anlage 5 - Gebiihrenkalkulation fiir AU/OU mit stédtischer Betriebsfiihrung (wohnungsihnliche Unterbringung)

Ermittlung der ansatzfahigen Kosten (Gebiihrensatzobergrenze) gemaR § 14 Abs. 3 Satz 1-3 KAG

2. |Gemietete Objekte (Pacht/Mieten/Wohngeld

EUR EUR EUR EUR EUR
Gebiihren-
Korrekturen 2025 e,
Kostenart ZD;ih(:%E) Ansatz2025 stan:r:r::;:’tﬂi e :r;s:l:l:::‘:; K::;:n zeitraum Erlduterung
—— 8 zeitraufn (Durchschnitt 2026 -
2028)
2,00%|Inflationszuschlag: auf ausgewahlte Sachkosten
1.  |Gebdudebezogene Kosten
1.1 Abschreibungen 25.783,32 € 25.783,32 € 25.783,32 € 25.783,32 €
1.2 abziigl. Aufldsungen des Zuschusses 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €| keine Zuschiisse vorhanden
1.3 Verzinsung des Anlagekapitals (kalk. Zinsen) 1.236,46 € 1.342,19€ 1.342,19€ 1.342,19€ It. GPA Empfehlung Berechnung nach der Restwertmethode: (RBW 1.1. und

RBW 31.12. eines Jahres)/2*kalk. Zins

Kalk. Zinsatz= Durchschnittswert der Zinssatze der am Kreditmarkt
aufgenommen Kredite

277.995,06 €

250.562,08 €

250.562,08 €

250.562,08 €

Kosten Anmietung/ Auszugsprimie 6.268,52 € 11.000,00 € 11.000,00 € 11.000,00 €
3. A (aktivierte Vermd dnde) in keine aktivierten Vermogensgegenstdnde laut Anlagenspiegel vorhanden in
eigenen Geb3uden aber auch zum Teil in gemieteten eigenen als auch gemieteten Objekten
Wohnungen
4. Laufende Unterhaltungskosten
Unterhaltung
220.064,78 € 26.850,00 € 20.000,00 € 20.810,72 € Hochbauf aktuell ist Stelle nicht besetzt,ﬂ Ar]satze n“urfur die absolut
notwendige Ifd. Instandhaltung und Schadlingsbekdmpfung
Ab 2025 Unterhaltung einmalig 268.250,00 € -135.000,00 € 133.250,00 € 138.651,42 € Ansatz?lZ0.000 Sanierung 4 Whg./ Jahr noch bis einschl. Plan 2027 + €
5.250 Finfehrlen 12
Hausmeister, Fahrzeuge, Verbrauchsmaterial 4.299,24 € 5.600,00 € 5.600,00 € 5.827,00 €
Internetanschluss 3.177,21€ 5.000,00 € 5.000,00 € 5.202,68 €|Internetanschluss
Rechtsberatung 0,00€ 500,00 € 500,00 € 520,27 €
Aufwand ILV Bauhof 14.130,00 € 10.000,00 € 10.000,00 € 10.000,00 €
Aufwand ILV Feuerwehr 2.027,00 € 2.000,00 € 2.000,00 € 2.000,00 €
5. Ver inkl. i / Verwaltungskosten bilden die Personal-, Sach- und Gemeinkosten der
Anteil Stadtische Verwaltung 304.367,42 € 307.091,40 € Mitarbeitenden |rV| der Verwa{tung ab, welchevfur die Obdafhlosen- und
Anschlussunterbringung arbeiten; ohne Inflationszuschlag, inkl.
Per: Iko.erhdhungen
6. Betriebskosten Beriicksichtigung von bereits bekannten Kostensteigerungen z.B. CO2-
Abgabe (Heizung), Inflation
6.0 |Betriebskostenpauschale fiir Appt. Oberhofer Str. 35 22.915.00 € 24.280.00 € 24.280.00 € 29.512.49 €| 3hrlich . . .
(Eigentum Stadt) Sdandd 260, 280, 1512, Jahrliche Steigerungen im Mittel 5%
61 |Strom 89.311,56 € 90.000,00 € 90.000,00 € 93.648,24 €
6.2 |Betriel in Summe ) 60.034,25 € 62.129,72 € 62.129,72 € 64.648,21 €
6.3 |Heizung " .
25.846,39 € 27.500,00 € 27.500,00 € 29.183,25 €| C02-Zuschlag auf Ol und Gas: 3% pro Jahr mehr It. Herr Esslinger
6.4 |Wasser 20.353,92 € 23.000,00 € 23.000,00 € 23.932,33 €
6.5 |Abwasser 0,00 € 0,00€
Abfallb T e elune/ C
6.6 inkd. Sonderentr 10.443,89 € 15.000,00 € 15.000,00 € 15.608,04 €
6.7 |Sonderreinigung 1.002,36 € 3.100,00 € 3.100,00 € 3.225,66 €
6.8 |Versicherungen 6.018,63 € 6.310,85 € 6.310,85 € 6.566,67 €
6.9 [Grundsteuer 4.10862€ 4.11033€ 7.711,50 € 7.711,50 €
Summe Gesamtkosten pro Jahr (Grund- und Betriebskosten) 795.016,21 € 862.318,49 € -135.000,00 € 1.028.437,08 € 1.052.827,47 €
Summe Betriebskosten pro Jahr 240.034,62 € 255.430,90 € 0,00 € 259.032,07 € 274.036,39 €
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Anlage 6 - Gebihrenkalkulation fir AU/OU mit Betriebsfihrung Eigenbetrieb Wohnungsbau (Gemeinschaftsunterkinfte)
Ermittlung der ansatzfiahigen Kosten (Gebiihrensatzobergrenze) gemaR § 14 Abs. 3 Satz 1-3 KAG
31400701 AU Hagenbuchen seit 2017, 31400702 AU JahnstraRe seit Juli 2021, 31400703 AU Loretoquartier seit

EUR EUR EUR EUR EUR
Korrekturen um 2025 CELTLE
Betrag/ Ansatz/ . .. bemessungs-
Jahr nicht Ansatzfihige Kosten N "
Kostenart 2024 (RE) Standard standardmiRige Basis fiir zeitraum Erlduterungen
2028 Kosten ¢ Prognosezeitraum (s 204 =
J 2028)
Inflationszuschlag: 2,00% | Inflationszuschlag: nur auf ausgewahlte Sachkosten
0. Zuschiisse vom Land Basis: r pAl  fiir Asyl- u. FL aus
-2.506,08 € -42.542,37 € -42.500,00 € -42.500,00 €FAG §29f Flucht und Migration und Pauschalen pro FL vom
Landratsamt
1.  |Gebdudebezogene Kosten
1.1 Abschreibungen 246.177,81 € 246.086,00 € 246.086,00 € 246.086,00 €
1.2 abziigl. o des SK 316160 -17.77244 € -17.772,00 € -17.772,00 € -17.772,00 €| Zuschuss: 586.500 EUR, ND: 33 Jahre
1.3 Verzinsung des Anlagekapitals (kalk. Zinsen)
staufwanfj F_remdkapltal (ohne 150.461,30 147.201,00 147.201,00 € 136.490,00 € It. GPA bel. Fln.anzlerung durch Fremdkapital, Ansatz der
Kassenkreditzinsen) Fremdkapitalzinsen
2. |Gemietete Objekte (Pacht/Mieten/Wohngeld
Kosten Anmietung Grundstiickspacht fiir AU 25.872,40 € 30.873,00 € -5.000,00 € 25.873,00 € 25.873,00 €
Hagenbuchen/ Auszugsprimie
3. (aktivierte Ver )
in eigenen Gebduden aber auch zum Teil in
gemieteten Wohnungen
3.1 Abschreibungen 7.872,69 € 10.618,00 € 10.618,00 € 10.618,00 €
4.  |Laufende Unterhaltungskosten
Unterhaltung/ Wartung/ Aussenanlagen/ Gerite/
Ausstattung 56.348,20 € 69.700,00 € 69.700,00 € 71.571,06 €|Siehe Details Planung EigB Wohnungsbau
Ab 2025 Unterhaltung einmalig 0,00 € 0,00€
L ister, Verbr i 0,00€ 0,00€
Telefon: Internet fir alle 3 Gebdude 3.369,36 € 3.600,00 € 3.600,00 € 3.696,64 €|Internetanschluss
Geschéftsaufwendungen 7.968,16 € 8.550,00 € 8.550,00 € 8.779,52€
Aufwand ILV Bauhof 0,00 € 0,00€
Aufwand ILV Feuerwehr 0,00€ 0,00 €
5. Ver inkl. Verwaltungskostenbeitrag Stadt TT fiir EigB WB:
Verwaltungskosten bilden die Personal- (einschl. bekannte
36.678,55 € 38.660,00 € 46.392,05 € 48.644,85 €| Personalkostenerhéhungen) und Gemeinkosten der
Mitarbeitenden in der Verwaltung ab, welche fiir AU/OU im
EigB Wohnungsbau arbeiten.
6. Betriebskosten Bericksichtigung von bereits bekannten Kostensteigerungen
2.B. CO2-Abgabe (Heizung), Inflation
61 Strom 40.628,61 € 33.300,00 € 33.300,00 € 34.193,92€
6.2 |Betri in Summe ) 0,00 € 0,00 €
" X 5 - 39
6.3 |Heizung 8.505,63 € 8.000,00 € 8.000,00 € 5.004,07 € CO2-Zuschlag auf Ol und Gas: 3% pro Jahr mehr It. Hochbau
6.4 | Wasser 24.717,87€ 21.500,00 € 21.500,00 € 22.077,16 €
6.5 |Abwasser 0,00 € 0,00€
&6 ; ink. ' 11.469,65 € 15.000,00 € 15.000,00 € 15.402,67 €
Container
6.7 |Sonderreinigung 0,00 € 0,00€
6.8 |Versicherungen (SK 4441000, 4241600, 4241700) 2.375,53 € 3.405,00 € -130,00 € 3.275,00 € 3.362,92 €
6.9 |Grundsteuer entfillt, da stadtische Gebdude
Summe Gesamtkosten pro Jahr 602.167,24 € 576.178,63 € -5.130,00 € 578.823,05 € 575.527,79 €
(Grund- und Betriebskosten)
Summe Betriebskosten pro Jahr 87.697,29 € 81.205,00 € -130,00 € 81.075,00 € 84.040,73 €
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Anlage 7 - GebuhrenmafBstab fur AU/OU mit stadtischer Betriebsfuhrung

TOP O 8

Flachenbezogene Gebiihr ohne Betriebskosten
zuziiglich personenbezogener Betriebskostenpauschale

Summe Gesamtkosten pro Jahr

1.052.827,47
(Grund- und Betriebskosten)
Grundkosten 778.791,08
gm-Wohnflache: 3.485,25
Summe Betriebskosten bei durchschnittl. Belegung 274.036,39
Anzahl Bewohner durchschnittl. Belegung 210
Grundkosten je qm / Jahr 223,00
Grundkosten je gm / Monat 18,00
Betriebskosten je Pers./ Jahr 1.304,94
Betriebskosten je Pers. / Monat 108,00

Siehe Anlage 5
Siehe Anlage 4

Siehe Anlage 5
Siehe Anlage 4
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Anlage 8 - GebUhrenmafBstab fir AU/OU mit Betriebsfihrung Eigenbetrieb

Wohnungsbau

TOP O 8

Personenbezogene Gebiihr einschliellich Betriebskosten

Summe Gesamtkosten pro Jahr

(Grund- und Betriebskosten) 575.527,79
Anzahl Bewohner belegte Platze 101,00
Gebiihr / Pers./ Jahr 5.698,29
Gebiihr/ Pers./ Monat 474,00

siehe Anlage 6
siehe Anlage 4

Basis: durchschnittliche Belegung

Basis: durchschnittliche Belegung
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66

Anlage 9: Gegeniiberstellung Gebiihren alt und neu

Oberhofer StraBe 35 alt Oberhofer StraBe 35 neu
Belegur.ng pr'o Wohnfliche Preis Betriebskosten Grundkosten | Gesamtgebihr Belegur?g pr.o Wohnflsche Preis Betriebskosten | Grundkosten Gesamtgebuihr
Wohneinheit pro m2 pro Person pro Person pro Person Wohneinheit pro m2 pro Person pro Person pro Person
1 25 9,60 € 26,00 € 240,00 € 266,00 € 1 25 18,00 € 108,00 € 450,00 € 558,00 €
2 25 9,60 € 26,00 € 240,00 € 146,00 € 2 25 18,00 € 108,00 € 450,00 € 333,00 €
(Doppelbelegung) (Doppelbelegung)
An der Haltestelle alt An der Haltestelle neu
Bel Prei Betriebskost Bel Prei Betriebskost
€ egurTg pr.o Wohnflache reis etriebskosten Grundkosten | Gesamtgebihr © egur?g pr.o Wohnflache reis etriebskosten Grundkosten Gesamtgebiihr
Wohneinheit pro m2 pro Person Wohneinheit pro m2 pro Person
7 7
(2 Erwachsene und 100 7,70 € 21,00 € 770,00 € 917,00 € (2 Erwachsene und 100 18,00 € 108,00 € 1.800,00 € 2.556,00 €
Kinder) Kinder)
Hagenbuchen alt Hagenbuchen neu
Belegung pro Kind bis Pauschale ) Belegung pro Pauschale pro
. . Erwachsener Pauschale Kind | Gesamtkosten . . Gesamtkosten
Wohneinheit 14 Jahre Erwachsener Wohneinheit Person
1 1 180,00 € 90,00 € 180,00 € 1 474,00 € 474,00 €
2 2 180,00 € 90,00 € 360,00 € 2 474,00 € 948,00 €
3 2 1 180,00 € 90,00 € 450,00 € 3 474,00 € 1.422,00 €
4 2 2 180,00 € 90,00 € 540,00 € 4 474,00 € 1.896,00 €
5 2 3 180,00 € 90,00 € 630,00 € 5 474,00 € 2.370,00 €
6 2 4 180,00 € 90,00 € 720,00 € 6 474,00 € 2.844,00 €
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Ortschaftsrat Tannau

- Offentlich am 06.10.2025
Verwaltungsausschuss

- Offentlich am 09.10.2025
Gemeinderat

- Offentlich am 22.10.2025

. G

Stadt TETTNANG

Sitzungsvorlage 147/2025/1

Erster Beigeordneter
Schwarz, Gerd

Investitionszuschuss Hundesportverein Tetthang e.V.

Der Ortschaftsrat Tannau hat dem Beschlussvorschlag bei 7 Ja-Stimmen

einstimmig zugestimmt.

Der Verwaltungsausschuss hat dem Beschlussvorschlag bei 10 Ja-Stimmen

einstimmig zugestimmt.

Beschlussvorschlag

1. Auf der Grundlage der Vereinsforderrichtlinie erfolgt eine Bezuschussung der
beantragten Vereinsinvestition in Hohe des maximal moglichen
Festbetragszuschusses der zuschussf@higen Kosten. Die Bewiligung steht unter
dem Vorbehalt der endgultigen Aufnahme der Zuschussbetrdge in den

Haushalt 2026.

2. Die Zuschussbetrag wird wie folgt festgelegt:

TOPO 9

Verein

Zuschussfahige Kosten

Maximaler Festzuschuss

HSV Tettnang e. V.

11.717,22 €

4.000 €

3. Der bewiligte Beitrag ist nach oben gedeckelt. Unterschreitungen werden

entsprechend angepasst.

Anlagen:

147/2025/1
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Finanzierung

Finanzielle Auswirkungen: [ ]Ja [ ] Nein

Ausgaben:

Vorhandener Planansatz: Betrag eingeben EUR
Kostentréager, Sachkonto, Auftrag Betrag eingeben EUR
Bendtigte Mittel insgesamt: Betrag eingeben EUR

Bendotigte Mittel Gber dem Planansatz

(Uber-/auBerplanmdBige Ausgaben): Betrag eingeben EUR

Folgekosten:

- laufende Sachkosten Betrag eingeben EUR

Betrag eingeben EUR

- Personalkosten

Einnahmen:

Vorhandener Planansatz: Betrag eingeben EUR
Kostentréager, Sachkonto, Auftrag Betrag eingeben EUR
TatséGchliche Einnahmen: Betrag eingeben EUR

Genehmigung der UberplanmdaBigen/ auBerplanmdaBigen Ausgaben:

Mehrausgaben gegenUber Planansatz: Betrag eingeben EUR

Die Voraussetzungen fur Uber-/auBerplanmdaBige Ausgaben gemaB § 84 GemO
liegen vor:

[ ]Ja [ ] Nein
Diese k&dnnen abgedeckt werden durch: Verbuchungsort eingeben
Zustandigkeit (Wertgrenze) laut Hauptsatzung liegt beim

[ ] VA/TA (15.000 EUR bis 75.000 EUR)
[ ] GR (Uber 75.000 EUR)

Ergdnzende ErlGuterungen:

147/2025/1 Seite 2 von 3
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1. Sachverhalt

Die Férderung von InvestitionsmaBnahmen der Vereine ist in § 5 der
Vereinsférderrichtlinie der Stadt Tetthang geregelt. Jeder Verein muss bis zum
30.06. des Jahres seinen Antrag mit den erforderlichen Unterlagen eingereicht
haben. Die Verwaltung pruft die Antrage inhaltlich und auf Vollstandigkeit.

2. Fristgerecht eingegangene und geprifte Antrége

Hunde Sport Verein Tettnang e.V.

Der HSV Tetthang e. V. musste einen neuen Mdhroboter anschaffen und hatte
hierfUr im Juni die Genehmigung zur vorzeitigen Beschaffung bei der Stadt
beantragt.

HierfUr sind in der stadtischen Vereinsforderrichtlinie die Férderbetrage
festgeschrieben. Laut der Vereinsforderrichtlinie fordert die Stadt mit 50 % des
WLSB-Zuschusses max. 4.000 € (WLSB-Zuschuss liegt i. d. R. bei 30 % der Kosten).
Bei Berechnung eines WLSB-Zuschusses in Hohe von 30 % der Kosten in Héhe
von 11.717,22 € und des halftigen WLSB-Zuschusses durch die Stadt, Idge die
Forderung fiktiv insgesamt bei 5.272,65 €. Laut Forderechtlinie ist der maximale
Zuschuss auf 4.000 € begrenzt. Da der Hundesportverein aber kein WLSB-
Zuschuss erhdlt, halten wir die Gewdhrung eines Zuschusses in Hohe des
Maximalbetrags von 4.000 € fUr vertretbar.

147/2025/1 Seite 3von 3
103



104



TOP O 11

A

Stadt TETTNANG

Gemeinderat

. . Sitzungsvorlage 157/2025
- 6ffentlich am 22.10.2025

Stadtk&mmerei
Schubert, Claudia

Controllingbericht zum 30.09.2025
- Ergebnisplan, Grundstucksplan und Liquiditatsplan

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.

Anlagen:
ZWISCHENBILANZ Sept.2025

157/2025 105 Seite 1 von 1
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Zwischenbilanz im Produkt-/ Ergebnisplan 2025

Produkt Produktskto. Bezeichnung Zahlungs- Planansatz
weise - EURO - Mérz [31.03. Juni  [30.06.] September [30.09
1220000 3561110 [Verwarngelder taglich 96.000,00 27.980,00 29%] 50.158,50| 52% 75.254,00 78%
21100310 3141600 Sachkostenbeitrage vierteljhrlich 363.420,00 90.200,00 25%) 263.712,00 73%] 316.454,00 87%
21100400 3141600 Sachkostenbeitrage vierteljahrlich 911.930,00 211.322,50 23%] 681.168,00 75%] 817.401,60 90%
21100600 3141600 Sachkostenbeitrage vierteljahrlich | 1.018.080,00 248.126,00 24%) 763.563,00 75%] 916.275,60 90%
21200200 3141600 |Sachkostenbeitrage vierteljahrlich 140.640,00 37.357,50 27%) 103.282,50| 73%] 123.939,00 88%
26300000 3321000 Musikschulgebihren taglich 657.500,00 164.201,10 25%) 324.013,40( 49%] 483.535,00 74%
26300000 3321720 Leihgebiihren taglich 14.000,00 7.915,00 57% 15.216,00 | 109% 21.909,00 156%
27200000 3321000 |Ausleihgebuihren Biicherei taglich 17.500,00 4.623,00 26% 6.943,00 40% 17.500,00 100%
365001 3321000 |KIGA-Gebiihren Ramsbach monatlich 90.000,00 25.431,50 28%] 52.595,25| 58% 70.769,27 79%
" 3322000 KIGA-Gebuhren Ramsbach -U3- monatlich 0,00 189,00 189,00 189,00
365002 3321000 KIGA-Gebthren Oberhof monatlich 150.000,00 31.632,00 21% 65.630,00 | 44% 87.246,93 58%
" 3322000 KIGA-Gebuhren Oberhof -U3- monatlich 150.000,00 28.223,00 19% 55.835,00| 37% 75.533,00 50%
365003 3321000 KIGA-Gebuhren Kau monatlich 72.000,00 16.037,50 22% 32.663,00| 45% 42.872,00 60%
" 3322000 |KIGA-Gebihren Kau -U3- monatlich 0,00 0,00 0% 0,00 0% 0,00 0%
365004 3321000 |KIGA-Gebihren Biirgermoos monatlich 75.000,00 23.843,00 32%) 48.243,00| 64% 64.286,04 86%
" 3322000 KIGA-Gebiihren Biirgermoos -U3- |monatlich 40.000,00 7.946,00 20%] 16.136,00| 40% 21.421,00 54%
365005 3321000 [Natur- und Bewergungs-KIGA monatlich 25.000,00 7.320,00 29%] 14.940,00| 60% 19.705,50 79%
365010 3321000 |[KIGA-Gebthren Kinderhaus monatlich 83.000,00 19.219,50 23%] 38.228,50| 46% 51.360,01 62%
" 3322000 |KIGA-Gebiihren Kinderhaus -U3-  |monatlich 83.000,00 16.745,00 20%] 32.503,00| 39% 41.410,00 50%
365012 3321000 |KIGA-Gebuhren Schaferhof monatlich 90.000,00 27.892,00 31%] 61.295,25| 68% 83.532,38 93%
" 3322000 |KIGA-Gebiihren Schaferhof -U3-  |monatlich 75.000,00 12.928,00 17%] 26.987,00| 36% 34.525,00 46%
365013 3321000 |KIGA-Gebiihren Forsthaus monatlich 36.500,00 3.535,85 10% 8.688,85( 24% 12.142,85 33%
! 3322000 |KIGA-Gebihren Forsthaus -U3- monatlich 30.500,00 2.401,50 8% 5.331,50| 17% 8.091,50 27%
42400101 3321000 Badegebuhren Freibad Ried taglich 72.000,00 0,00 0% 43.449,35| 60% 70.829,84 98%
52100000 3311000 [Verwaltungsgebtiihren "Bau" taglich 350.000,00 113.144,10 32%] 159.090,50| 45%] 234.808,99 67%
54100000 3141000 Zuw. f. Gdeverb.-str. (FAG) vierteljghrlich 192.500,00 46.200,00 24%) 146.300,00 76%]} 177.100,00 92%
54100000 3141500 |Pauschalzuw. n. 8 27 FAG vierteljahrlich 59.850,00 14.962,50 25%) 44.887,50| 75% 54.150,00 90%
54600000 3321800 Parkgebiihren taglich 140.000,00 36.943,00 26% 60.305,96 | 43% 97.589,17 70%
54600000 3321820 zuriickverlegter Parkraum taglich 95.000,00 25.363,39 27% 43.725,03| 46% 76.068,45 80%
54600000 3321810 Parkgebuhren Parkhaus taglich 34.000,00 7.725,13 23% 13.144,36 | 39% 23.298,70 69%
55300000 3321000 |Bestattungsgebiihren taglich 100.000,00 23.901,53 24%) 58.848,53| 59% 75.830,53 76%
Konzessionsabgaben:
53100100 3511000 - Strom Regionalwerk vierteljahrlich 540.000,00 129.900,00 24%) 259.800,00| 48%] 389.700,00 72%
53200100 3511000 - Gas Regionalwerk vierteljahrlich 38.000,00 9.200,00 24%] 18.400,00| 48% 27.600,00 73%
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Produkt Produktskto. Bezeichnung Zahlungs- Planansatz
weise - EURO - Marz 31.03. Juni 30.06. Juni 30.09
61100000 3011000 Grundsteuer A taglich 200.500,00 157.702,35 79% 208.729,00| 104% 215.717,83| 108%
2.678,92 1% 138.138,00 69% 184.548,56 92%
61100000 3012000 Grundsteuer B taglich 3.300.000,00 3.283.668,97  100%] 3.098.693,00 94%] 3.094.596,22 94%
102.906,38 3%] 2.150.225,00 65%| 2.627.026,94 80%
61100000 3013000 Gewerbesteuer taglich 19.500.000,00 16.233.055,16 83%] 17.275.331,10 89%] 17.078.158,82 88%
2.546.825,90 13%| 8.286.483,00 42%| 12.545.567,44 64%
61100000 3021000 Gemeindeanteil Eink.St. vierteljahrlich | 17.200.000,00 4.224.325,83 25%)| 4.224.325,83 25%| 8.416.612,53 49%
61100000 3022000 Gemeindeanteil Ums.St. vierteljahrlich | 2.400.000,00 541.401,00 23%| 1.082.802,00 45%] 1.642.872,00 68%
61100000 3031000 Vergniigungssteuer vierteljahrlich 290.000,00 66.504,48 23% 66.504,48 23% 133.633,54 46%
61100000 3032000 Hundesteuer taglich 79.000,00 76.632,00 97% 75.691,65 96% 76.232,00 96%
61100000 3051000 Familienleistungsausgleich vierteljahrlich | 1.334.910,00 322.503,50 24% 979.797,80 73%| 1.175.757,30 88%
61100000 3111000 Schliisselzuweisungen vierteljghrlich [ 8.000.000,00 2.153.199,30 27%| 6.237.856,00 78%)| 7.638.486,30 95%
Summe Ertrage: 52.304.410,00 10.036.977,31 19%)] 23.241.823,76 44%)| 34.440.736,61 66%
61100000 4341000 Gewerbesteuerumlage vierteljahrlich | 1.950.000,00 254.682,59 13% 254.682,59 13% 761.688,26 39%
61100000 4371000 Finanzausgleichsumlage vierteljahrich 9.400.000,00 2.327.201,10 25%| 6.981.603,30 74%| 8.377.924,00 89%
61100000 4372000 Kreisumlage vierteljahrlich | 12.600.000,00 2.988.700,00 24%| 6.375.893,50 51%] 9.563.840,25 76%
53500000 4517000 Zinsen Reginalwerk vierteljahrlich 612,00 153,00 25% 324,45 53% 459,00 75%
61200000 4517000 Zinsen Kreditinstitute monatlich 310.500,00 70.601,13 23% 211.257,39 68% 360.069,76 | 116%
7927000 P 61209001 (Tilgung Kredite Regionalwerk |monatlich 49.440,00 12.360,00 25% 24.720,00 50% 37.080,00 75%
7927000 P 61207003 [Tilgung Kredite Stadt monatlich 1.175.554,00 293.998,50 25% 589.007,00 50% 881.995,50 75%
Summe Aufwendungen: 25.486.106,00 5.947.696,32 23%]| 14.437.488,23 57%] 19.983.056,77 78%
Diff./Ubersch. 26.818.304,00 4.089.280,99 15%] 8.804.335,53 33%]| 14.457.679,84 54%
Aufgestellt! 01.10.2025
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Liquiditatsplan Kassenstand 2025

Festgeld
Datum Kassenbestand| Spendenkonto Asylnetzwerk | Konto Mensamax | Festgeld Hospitalpfl. | Tagesgeld nachrichtlich Summe
31.01.2025 88.322,27 € 11.620,76 € 85.511,93 € 58.664,60 €| 4.628.561,78 € 4.872.681,34 €
28.02.2025 153.047,33 € 11.622,06 € 65.402,99 € 58.664,60 €| 3.825.610,49 € 4.114.347 A7 €
31.03.2025 208.439,82 € 11.620,91 € 63.335,65 € 58.664,60 €| 5.027.294,76 € 5.369.355,74 €
30.04.2025| -2.424.339,13 € 6.578,95 € 59.074,76 € 58.664,60 € 5.382,45 € -2.294.638,37 €
31.05.2025 186.410,24 € 6.579,01 € 64.792,16 € 58.664,60 €| 3.208.324,44 € 3.524.770,45 €
30.06.2025 318.166,41 € 6.579,01 € 56.518,43 € 58.664,60 €| 2.926.619,10 € 3.366.547,55 €
31.07.2025 788.687,99 € 6.579,01 € 52.026,49 € 58.664,60 €| 762.385,94 € 1.668.344,03 €
31.08.2025 144.340,05 € 6.579,01 € 41.526,64 € 58.664,60 €| 2.052.709,33 € 2.303.819,63 €
30.09.2025| -1.652.711,74 € 6.579,01 € 65.915,60 € 58.664,60 € 18.727,28 € -1.502.825,25 €
31.10.2025 0,00 €
30.11.2025 0,00 €
31.12.2025 0,00 €
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Grundstucksetat 2025

Stand 30.09.2025

Produkt Sachkonto Bezeichnung Planansatz Rechnungsergebnis in Prozent 12 Mon. = 12 Mon. = Unterschreitung/
- EUR - - EUR - zum Plan- Soll-Prozent Soll-Betrag Uberschreitung
ansatz zum Stichtag
- EUR - - EUR -
-1- -2- -3- -4 - -5- -6 - -7 - -8- -9- -10 -
11330000 6821000 VerauRerung von Grundsticken 600.000,00 418.733,19 69,79% 25,00% 150.000,00 268.733,19
P 11307001
11330000 7821000 Erwerb von Grundstlicken 9.200.000,00 9.634.092,00 104,72% 25,00% 2.300.000,00 7.334.092,00
P 11307001
Netto -8.600.000,00 -9.215.358,81 107,16% 25,00% -2.150.000,00 -7.065.358,81
Aufgestellt! 30.09.2025
Tettnang,
Finanzen
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